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Bestell»«-«»
auf daS „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel»
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition : KronprinMstraße ttr. 1.

N»zeis«k
nehmen autwLttS all« » nnoneen«
BüreauS , in Wilhelmshaven dt«
Expedttton entgegen, und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Anserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig , mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orzm D smmtliche Ksisttl., Kömzl. a. Wt . KeMe>, stwte für die Gk«Mt» Amt ». NniAMrödt»».
Inserate fiir die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutaegeuaenommen ; größere werde » vorher erbeten.

? 290 Sonntag, den 10. DezemM 1893. 19. Jahrgang .
D e » t s ch e » « e i «.

Berlin , 8 . Dez. Der Kaiser fuhr, von der Kaiserin be¬
gleitet, gestern Vormittag zur Jagd auf Fasanen und Hasen nach
dtm „ Entenfang "

, wo von den Majestäten das Frühstück einge -
notnmen wurde . An der Jagd nahm auch der Erbprinz von
Sächsen-Coburg -Gotha Theil . Abds . fuhren die Majestäten nach
Berlin und wohnten hier der Vorstellung von „Aus eigenem
Recht " im Berliner Theater bei.

A » » l « « - .
Rom , 8. Dez. Der König empfing heute Nachmittag 3 Uhr

CriSp! in längerer Audienz.
Rom , 8. Dez. CriSPi hat soeben daS ihm angeboteue

Mandat zur Bildung eines neuen KabinetS angenommen. Damit
hat der Dreibund eine neue feste Stütze erhalten .

Marine .
S WtlhelmSheven , 9 . Dez . Durch Berfg. d . O .-K. «st der Lt . z. S .

Müller nach feiner Genesung au Bord S . M . S . „Mars " kommauditt, der
Lt . z . S . Mauwe verbleibt bis auf Weiteres bet der TorpedobootS-Abnahme-
Kommtsstim . — Kptlt. Mießner ist vom Urlaub zurückgekehrt.— Kiel , 8. Dez. DaS Panzerschiff „ Weißenburg " verholte
heute Nachmittag aus dem Werstdock ins Bassin und letzte neben

j dem Panzerschiff „ Wörth« fest.
! — Berlin , 7 . Dez. Dem Vizeadmiral Koester ist die Er-
l laubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Großkreuzes des her-
( zogltch sachsen-ernestinischen HauSordens ertheilt worden .
! — Petersburg , 8 . Dez. Die baltische Flotte soll auf Be-

fehl deS Zaren um 6 große Panzerschiffe vermehrt werden.
— London, 8 . Dez. „ Times " , „Daily Graphic" und

! „ Daily News " veröffentliche» eine neue Ärtikelreihe zu Gunsten
der Verstärkung der englischen Flotte.

E o I « l r s.
Wilhelmshaven , 9 . Dez. S . M . Art.-Schulschiff „ Mar? "

und Tender „ Hay " sind gestern Nachmittag von Kiel hierher in
See gegangen. — S . M . S „Friedrich der Große "

, Kommdt.
Korv .-Kpt . Heßner , ist gestern Nachmittag von der Fahrt zurück -

s gekehrt , auf Rhede geankert und beabsichtigt am Montag wieder
r zu einer 4 tägigen Uebungsfahrt in See zu gehen . — S . M
s Tpdbte . 8 4 , 8 6 und 8 23 sowie O 2 kehrten gestern Näch¬
st mittag von der Uebungsfahrt zurück .

Wilhelmshaven , 8 . Dezember . S - M. S . „ Friethjof",
s Kmdt. Korv .-Kpt . Grüner ist gestern Mittag in Nordenham ein-
s getroffen und beabsichtigt heute wieder von dort in See zu
i gehen .
l 8 Wilhelmshaven , 9. Dez . Im neuen Marineetat find 12
! Stellen für Steuerleute der Matrosen -Division unter Kapitel 63
l — Küsten - und Vermessungswesen neu ausgeworfen . Diese

Steuerleute, welche dem eigentlichen seemännischen Beruf ent-
s zogen werden, sind bestimmt für die Küstenbezirksämter (5) , Vrr-

messungSfahrzenge (4) , Observatorien (2) und daS Seezeichenwesen
k des Kieler Hafens (1). Für die Heizerkompagnien der Werft-
k- Divisionen sind 4 Feldwebelstellen (2 . Feldwebel) in Zugang und

1 Stelle für daS Oberkommando in Abgang gekommen , in Folge
ß Umwandlung in eine Beamtenstellung (Registrator ),
ß Wilhelmshaveit , 8 . Dezbr . Ju der Nähe der Tonne L
st außerhalb deS Fahrwassers ist ein Fahrzeug (Tjalk) gesunken ,
st Wilhelmshaven , 8 . Dez. An der heute Abend 6 Uhr üb¬
st gehaltenen Sitzung des Bürgervorsteherkollegiums nahmen bis auf
st die Herren Dirks und Transchel sämmtliche Mitglieder theil .

Nach Eröffnung der Sitzung erbat sich vor Eintritt in die Tages¬
ordnung Herr Bv . Dräger das Wort und glaubte Klage führen

st zu müssen über die — seiner Ansicht nach — unrichtige Bericht¬
est erstattung unseres Blattes in Bezug auf die Sitzungen des Bürger¬
in Vorsteher-Kollegiums . Insbesondere seien im letzten Bericht seine
^ Ausführungen über den Bau der höheren Töchterschule „ absichtlich
^ entstellt " . Er stelle es deshalb dem Kollegium anheim, einen

Antrag auf Ausschließung deS Referenten des „ Wilh . Tagebl . "
D von dem Sitzungen deS Kollegiums zu stellen . Herr Bv. Peper
U stimmte den von Herrn Dräger geäußerten Klagen vollkommen

bei , und bemerkte , daß die „ absichilichen Entstellungen " seitens deS
^ Berichterstatters persönlich gegen ihn gerichtet seien . (Aus dem
i Munde deS Herrn Peper überrascht unS ein solch

' grober Vorwurf,
den wir mit aller Entschiedenheit zurückweisen , durchaus nich*.
S-eit einer Reihe vvtt Jahren verfolgt Herr Peper den Bericht¬
erstatter mit seinen Angriffen . Mehr als einmal hat Herr Peper

- Klagen gegen denselben beim hiesigen Amtsgericht eingereicht, aber
j dieses sowohl , wie das Landgericht in Aurich, das Herr Peper in
- : W eiter Instanz angerufen , hat jede der Klage» als unbegründet
^ A^ ückgewiesen. Einmal hat Herr Peper sogar einen harmlosen

Theaterbericht vor daS Forum des Kollegiums gezogen , um darauf¬

hin einen Angriff gegen den ihm bei der Redaktion deS „ Wilh .
Tagebl . " höchst unbequemen Berichterstatter zu richten . Seine
heutigen Ausführungen sind für den Berichterstatter nichts weiter,
als e ' n neuer Pfeil , der aber wie seine Vorgänger den Schützen
selbst treffen wird . Einer ernsthaften Widerlegung bedürfen seine
Ausführungen nicht . — Daß Herr Bv . Dräger in ein Horn mit
Herrn Peper stößt, hat uns um so mehr gewundert , als derselbe
Herr Dräger heute denselben Berichterstatter von den Sitzungen
ausschließen möchte , dem er noch vor einigen Monaten — an¬
läßlich der 1 . Sitzung im Rathhause — vor Zeugen zugcben
mußte , daß seine Darstellung ( „ Wärterbude !" ) völlig richtig sei .
Weiter sprach dann Herr Dräger in diesem Frühjahr in einer
Sitzung die bekannten Worte von der VerseuchungWilhelmshavens .
Er hat später die Aeußerung zwar in Abrede gestellt , eS wurde
jedoch in einer kurz darauf anberaumten Hausbesitzer-Versammlung
von Personen , welche jener Sitzung beigewohut, festgestellt , daß Herr
Dräger tatsächlich in solchem Sinne sich geäußert . Genau so liegt
die Sache auch heute bezüglich der Aeußerung der Töchterschule ,
die Herr Dräger als „ absichtliche Entstellung " bezeichnet . Dem¬
gegenüber bekundeten der Herr Vorsitzende und andere Mitglieder
übereinstimmend, daß der Bericht des „ Wilh . Tagebl . " in keiner
Weise übertreibe , vielmehr lediglich das wiedergebe , waS Herr
Dräger geäußert . Und eine solche Berichterstattung , die genau die
Vorgänge wiedergiebt, wie sie in der Sitzung sich abfpielen, nennt
Herr Dräger „ absichtliche Entstellung " und möchte daraufhin den
lästigen Berichterstatter anSweise » . Unter diesen Umstände» hat
es der Berichterstatter , dem die Möglichkeit sich an Ort und Stelle
zu vertheidigen, benommen war, für würdiger gehalten , die Sitzung
zu verlassen. Er wird alle weiteren Angriffe von diesen beiden
Seiten in Zukunft unbeantwortet lasse». DaS Recht der freien
Meinungsäußerung wird sich der Berichterstatter weder von Herrn
Dräger noch von Herrn Peper beschneiden lassen .) - - Hierauf
wurde in die Tagesordnung eingetreten. Zum ersten Punkt
„ Geschäftsführung " betr . trug Herr Bv . Peper den Entwurf
zu einer Ergänzung der Geschäftsordnung sü das Bürgervorsteher ?
Kollegium vor . Nachdem durch den Vorsitzenden die einzelnen
Punkte zur Verhandlung gebracht worden waren , genehmigte das
Kollegium den Entwurf. Der Magistrat soll ersucht werden, den¬
selben als Anhang zur Geschäftsordnung deS Bürgervorsteher -
Kollegiums durch Druck vervielfältigen und dem Kollegium mög¬
lichst bald züstelle » lassen zu wollen . — Zu Punkt 2 „ Revision
älterer nicht ausgeführter Anträge und Beschlüsse " verlas zunächst
der Vorsitzende die vom Magistrat vorgelegte Statistik über den
Besuch im städtische» Krankenhaus und den Antrag des Magistrats,
nunmehr daS Honorar deS KrankenhauSarzteS für daS laufende
Jahr mit 1700 Mk . zu bewillgen. Nach längeren Auseinander¬
setzungen beschloß daS Kollegium das Honorar des KrankenhauS¬
arzteS für daS Etatsjahr auf 1000 Wk. mit der Maßgabe zu
normiren , daß falls der jetzige Krankenhansarzt für dies Honorar
die Leitung nicht behalten wolle,, der Magistrat ersucht werden
möge , einen anderen Arzt für diesen Preis zu gewinnen. Sodann
wurde beschlossen , die Revision der Anträge und Beschlüsse des
Bürgervorsteher -Kollegiums durch de » Vorsitzenden und Schrift¬
führer vornehmen und das Resultat dem Kollegium in nächster
Sitzung vorlegen zu lassen . — Bei Punkt 3 „ Verschiedenes "
ergriff Herr Bv . Thaden daS Wort und sprach sein Bedauern
darüber aus, daß häufig persönliche Sachen in den Sitzungen zum
Austrag gebracht würden . Und gerade Herr Peper, der häufig
Klage über die Stockung der Geschäfte führe , gebe durch Vor¬
bringen seiner Gehässigkeiten, die thcilS gegen Herrn Bürgermeister

Oelken , theils gegen den Redqktcur des „ Wilh . Tagebl . " gerichtet
seien , Anlaß dazu , daß der Magistrat von Abhaltung gemeinschaft¬
licher Sitzungen überhaupt Abstand genommen habe, wodurch eine
Verlangsamung der Geschäfte der Kollegien herbeigeführt werde.
Zudem werde durch daS Vorbringen solcher rein persönlicher An¬
gelegenheiten das Ansehen deS Kollegiums herabgesetzt (Sehr
richtig I Red . d . „ W . T- " ). Redner wünscht , daß diese in Zukunft
vermieden werden möchten . Herr Bv - Peper weist den gegen ihn
gerichteten Vorwurf zurück . — Hierauf beantragte Herr Garlkchs,
den Magistrat zu ersuchen , den Kopperhörner Weg schleunigst in
Stand setzen zu lassen , so daß derselbe für Kinder passtrbar sei
und wäre es vielleicht zweckmäßig hierfür die an der Bismarck¬
straße liegenden Kliükerdrocken zu erwerben. -

Wilhelmshaven , 9 . Dezbr . Das Fabriketabliffement des
Herrn E . Jeß in der Kasinostraße soll , wie wir hören, demnächst
mit elektrischer Beleuchtung versehen werde».

Wilhelmshaven , 9. Dezbr. Der bekannte Kunsthändler
Schafraneck ist mit einer größeren Anzahl werthvoller Gemälde
— meist von Düsseldorfer Meistern herrührend — hier einge¬
troffen und hat dieselben im Hause Roonstraße 92 ausgestellt.
Wie wir hören ist Herr Schafiraneck nicht abgeneigt, die Gemälde

zu verkaufen. Es würde sich hier eine gute Gelegenheit zum
billigen Erwerb eines vornehmen WekhnachSgeschenkes bieten .

Wilhelmshaven , 9 . Dezbr . Herr Steinbüchel hatte für
gestern Abend die erste Familien-Vorstellung veranstaltet . Dieselbe
war sehr gut, namentlich vom besseren Publikum besucht . Die
Vorstellung ging glatt von Statten . Jede Nnmmer des Pro¬
gramms gefiel. Besonders ausgezeichnet wurden die Künstler
Rapoli, , Nathan, Geschwister Abra sowie Martin Reuter . Auch die
künstlichen Menschen wurden kräftig applaudirt . Die Stimmung
war eine sehr animirte und hörte man während der Pause sowie
nach Schluß der Vorstellung nur Worte des Lobes über die
guten Leistungen. Die Herren Rowley und Howels sind bereits
eingetroffen, die Orchesterprobe hat stattgefunden, so daß deren
Auftreten bestimmt morgen erfolgt . -- - -

Wilhelmshaven , 9 . Dezbr. Im Panorama international
wird von morgen ab das schöne Spanien (9 . Wanderung ) zur
Ausstellung gelangen.

Wilhelmshaven , 9 . Dez . Der gestern im Etablissement
„ Flora" (Weiske ) abgehaltene Bürgerball nahm bei zahlreichem
Besuch einen allgemein befriedigenden Verlauf .

Wilhelmshaven , 9 . Dez. Im Park konzertirt morgen
Nachmittag das Musikcorps der II . Matr .-Div .

H«s -er Mastgr^» »»- »er Prv»» z.
8 Helgoland , 8 . Dez . Die Leuchtfeueranlagen der Insel

Helgoland, welche bisher noch unter englischer Aufsicht standen,
gehen mit dem 1 . Jan . 1894 in die König! . Preuß . Verwaltung
über ._ ,

—* Triest , 7 . Dez. Hier herrscht eine kalte Bora. Der
Molo ist infolge von Sturzwellen mit EIS bedeckt , und man be-
fürchtet Schiffsunfälle . „ „ „ „ „

Eingesandt .
Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt dt« RedMo « keine Berautwortuug.

Wie man munkelt, findet nächste Woche in Jever die Auf¬
führung eines Oratoriums statt . Etwas Genaueres ist aber aus
Ihrem geschätzten Blatte nicht zu ersehen gewesen. Sollte daS
Jeverfche Comitee nicht ein Einsehen haben und sein Konzert hier
annonckren ? Es giebt hier gewiß viele Kunstfreunde, die Hinreisen
würden, vorausgesetzt, daß man mit dem letzten Zuge -wieder heim
kann . Oder würde die Redaktion wohl die Güte haben, Näheres
mitzutheilen ?

Brie st aste ».
Nach Röstersiel . Die Zeitungen werden von jetzt ab täglich

um 6I/4 Uhr nach dort abgehen.

Für die Hinterbliebenen
der mit dem Dampfer „ Frieda " Verunglückten sind ferner bei
uns eingegangen : Gesammelt beim Abtanzball deS Herrn von der
Hey bei Thomas 6,50 Mk. , hierzu 483,33 Mk. , zusammen 489,83
Mark .

Wir danken den gütigen Gebern und bitten um weitere
Spenden

Expedition deS „ Wilh . Tagebl . ,
Rirchtlche Oachrichte «.

2 . Advent .
Evangelische Marine -Garnison - Gemeinde.

Gottesdienst um 111/, Uhr .
Marinestationspfarrer Gödel.

Katholische Mar ine - Garni son - Gew e tndr .
8 Vi Uhr Heil. Messe und Predigt.

Civil - Gemeinde
Gottesdienst um 1V Uhr ; Text . : Röm . 15 , 5—13.
Beichte und . Abendmahl. Die Beichte beginnt um Vst? Udr.
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre.
Abends 5 Uhr : Gottesdienst in der Elisabethkirche.

Jahns , Pastor.
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Pastor.

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr. 22.)
Vormittags 9 st? Uhr und Nachmittags 5 Uhr Gottesdienst.

Vormittags 11 Uhr Sonntagsschule . Mittwoch Abend 8st̂ Uhr
Predigt. Lind ner , Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9»/, und Nachmittags 4 Uhr Predigt. Vorm . 11 Uhr

Kindergottesdienst. Abds. 6 Uhr Verein junger Männer. Abds.
3 Uhr Gesangstunde.

.. ... Winderlich , Prediger .

Bekanntmachi
^ Laserung des-Bedarfs
K ^ sch pp . für dH unten
ch soll für die Zeit vo- iS Ende Juni 1894 vergeb,

"Gebote sind mit ent
UMst verschlossen , bis z:

hierher einzureichen.
aven, den 9 . Dez. 1893 .

Dre»mge -Koulmisfiott
Abihlg .dern . Matr .' Div .

Bekanntmachung.
Nachdem behufs des besseren Nach¬

weises der Grundstücke eine Um¬
arbeitung bzw . Erneuerung des Grnnd-
steuerkatasterZ von Kartenblatt 18 der
Gemarkung Wilhelmshaven stattgefunden
hat , liegt daS neu angefertigte Flur¬
buch und die dazu gehörige Karte im
Bureau deS König! . Katasteramts
Wittmund während 21 Tage vom 12.
d . MtS. ab auS und kann daselbst das¬
selbe an drei Tagen in der Woche,
nämlich am Montag, Donnerstag und

Sonnabend in den Stunden von 9 Uhr
Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags und
Von 3 bis 6 Uhr Nachmittags von
allen Betheiligten eingesehen werden.

Wilhelmshaven , 8 . Dez. 1893 .
Der Magistrat .

O e t k e n.

Bekanntmachung.
40,3935 da fiskalische

in Wilhelmshaven und Heppens und
1,8370 k»

in Heppens sollen auf die 6 Jahre vom
1 . Mai 1894 bis dahin 1900 in Ab¬
schnitten öffentlich meistbietend verpachtet
werden.

Termin zur Verpachtung der Weide¬
ländereien setze Ich an auf
Montag , den 18. d . Mts.,

Bormittag - 1V Uhr ,

km Hotel Prinz Heinrich hierselbst
und zur Verpachtung des Gartenlandes
auf
Montag , den 18. d . Mts .,Abends V Uhr ,
in der RostMe » Wirtschaft zu
Heppens .

Wilhelmshaven,,den 9 . Dezbr. . I3S3.
Ner Ugk . NonMen-i

Deneke.

ein mö
ZR vermiethen
Ml . Zimmer , Verl . Gökerstr.. Gökerstr. 15



Fortsetzung
deS

Mima -UkkklUlfs
im Lokale des Gafiwirths Kliem —
Neuestraße 2 — am
Montag , II . d .
Nachmittags SV , Uhr , und fol¬
gende Tage.

Kreis , Gerichtsvollzieher.

OeMflsmckMf.
Herr Schlächtermeister Angnst

Springer Hieselbst beabsichtigt wegen
auderweirigen Ankaufs seine beiden Hie¬
selbst belegenenHäuser
zum Antritt auf Mai k. I . zu ver¬
kaufen . In den an bester Geschäftslage
belegenen geräumigen Gebäuden wird
seit etwa 30 Jahren
Schlachterei, Räucherei und

Wurstfabrikation
mit bestem Erfolge betrieben, dieselben
eignen sich aber auch zu jedem andern
Geschäft.

Reflectanten wollen sich baldigst
melden .

w . Weber ,
Auktionator ,Barel i. O.

Zu vermieden
eine frdl. möbl. Wohn - u. Schlaf¬
stube.

Neue Wilhelmshavenerstr . 8 I .

Gesucht
ein schulfreier Lanfbnrsche von 14
bis 16 Jahren .

Dampfwäscherei und Plättanstalt ,P. Eckstein,
Kaiserstraße 1 , Ecke Oldenburgerstcaße.

Zu vermiethen
eine 4räumige OberWohNNNg nebst
Zubehör zum 1 . Januar oder später.
Näheres Müllerstr . 7 , II . Et .

Zu vermiethen
mehrere 4 und 5räumige Wah -
unngen zum 1 . Februar n . I.
_ W. DSH«, Kaiserstr. 56.

Gesucht
auf sofort ein s . Bäckergeselle .
L L . kostbell ,

Altestr . 22.

Frisch erhalte«

Hm« Plätzchen,
glastrte PWerstem,
äberzilik. Imsifniste.
Rmberger Aerlei,
MW»,

Alle Packungen
Nrnberger Lebkiichm,
Aachener Printen,
Wrncr kattzarinchen.

Wh. Slhliltcr.

Bestellungen
auf

^ N» 8V
und

Karpfen
nehme schon jetzt gerne ent¬

gegen.

Nr
.

auch geöffnet.
Wilh. Schlüter.

r o
(4 Wochen alt) jetzt oder später an
Kindesstatt abzugeben.

Adressen erbeten unter L . an die
Exp . d. Bl .

MlitklschuhMMN
für Herren , Damen und Kinder
tu großer Auswahl zu billigsten Preisen .
Namm-Klmiojfeknm. Mersoktm

von 1 Mk. an.

Gnnrniisehnhe
zu Originalprelsen .

WU- Hente, Sonntag , Geschäft
bis V Uhr Abends geöffnet.

Z . G - Janssen ,
Marktstraße 28.

Sie sich einen Winlerüver -
zieher oder Anzug kaufen ,
besuchen Sie das große
Kerren- Mil Kaaken-

Harderoben -Lager
von

frsnr tökuber/Ii ,
Schneidermeister,

» anttsßi ' asss 27 ,
wo wirklich hochelegante , gut sitzende
und sauber gearbeitete Sachen in denk,
bar größter Auswahl zu concurrenzlos
niedrigen Preisen geboten werden.

kolmmel,
alle Sorten , von den billigsten bis zu
den feinsten , sind in großer A « s

Mahl vorräidia.

k . s . st . kcktzü .

0r. 8olivsnßssu8« i',
Laot, Vrullllellstraasv S.

8pr6od8tuncitzn: NorAsus 8— 9 Ilbr
Huoffin . 6— 8 „

8orur- uuä I'
visitaKS 8—9 „

pholographiealbM,
ea. 100 verslküeileae Korim,

voll 50 Pfg . per Slück an bis zu den
feinsten nur neue diesjährigen Muster .

OsrI ksrltksugvn ,
Roonstr . 75b.

vg .8 vsrsbrliobs kudlil ^um rvird liöäiobst Asbston ,

tVeiIiiiLkIit 8 ' ltiiltrAM
moMvIist rsobtLsitiK

auLuAsdsQ , damit dissslbsn mit ZrÖMtm - Lorßtalt ausAstübrt and i'66tit -

nmtiZ Zslistsrt rvsidsa kömisn .

Ilosb aodtmiM voll

pkotogrspk ,
OldsudurAsrNtrasss 16 .

KMitarMei' KMiMM
«nd , , . . . .

sVasvLv »
gute feste Sattlerarbeit , empfehle tu

großer Answahl.
L. v. ä. Loksü.

Zu

Meihnachts
passend empfiehlt in großer Auswuhi :

Photographie-AlbnmS
von 50 Pfg . an ,

Schreibmappe« «. Poesies,
Cigarren -Etnis

von 20 Pfg . an ,

Schmuck -, Näh -, «. Hand-
schnhkästchen ,

Portemonnaies
von 10 Pfg . an,

fertige Mckenkiffen
von 75 Pfg . an ,

Schl«mmerpuffs n. Kaffee-
Mützen,

Schulmappen
von 1,00 Mk . an,

Arbeits- und Reisetaschen,
Kaps- «ud Taschenbürsten,
Taschenmesser , Broschen

u. dergl.
H . Mt2ö § rLä ,
_ Roonstratze 1«S.

in reicher großartig r Auswahl zu den
allerniedrigsten Preise».

INsuasli » 12 .

Gklegeiiheitsliliiis!

500 8tvlc . llossn
aus Cheviot , Bukskin und Kamm¬
garn , nur beste solideste Stoffe ,
neueste gestreifte u . karrirte Muster ,
eleganter Schnitt , erhielt ich heute
aus Arbeit . Die Hosen sind aus
Resten gearbeitet und werden zu
mcheracwölMich bMige i

Preisen abgegeben .
tsilirllinl ! »»

8l. ?üiüp80ll ffaodl ,
IS . B smarckstraße LZ

«ksislsinen
Dtzi

t

M . 7rööSö.
prr Dtzd . 75 Pfg . und 1 Mk.

empfiehlt

aus sofort ein sauberes Mädchen
für die Tagesstunden.

Ara « BaarS , Königstr. 48 .

Den Herren Kansteuten empfehle
ich mein Lager in

bestem beMeiiSsenglmz
in 100 gr . Packeten, per 100 Packele

für 5 Mk.
V. väkll . Töpfermeister,

Kaiserstraße 56 .

me
werden billig verkauft bet

K . « . ck. Elsten .
Die größte Auswahl in

Cigamiüllsläm,
. I -

Mreikmappea
schon von 50 Pfg . an per St . hat man

bei

Lsrl ökMkmoii,
Roonstratze 75b.

W -MM
M 2 3Ü Uli . SN .

12 .

Kramtt» -Nrrki«is«>z
Peierstraße 85.

Ich empfehle sämmtlichen

Christbllnmschmuck
und

Christkaulu Cakes
IN schöner Auswahl . F ' r - e - :

femste «eMllrb .KMD
„ „ LmbHMD
. „ LH. Pstniiitii
»eile bosn . Pstlimeil

Komtheii
Feigeil
IM»
Hriiltste«
SrchmNbelii
ÄlNlbkmosmeii

Ureter

Lücklinge
6 Stück 25 Pfg . , empfiehlt

M. Mimlums.
Sämmtlich ^ Material

für die

kiiMI' -
"

M Luiisl ^8
empfiehlt

Larl ösi -kksu8sn ,
Roonstratze 75b.

„ Homgkiichen
als preiswerth in I ». Qualität .

Ernst Kämmers.
ksguliltelire

in geschmackvollen Mustern ,
äußerst billig,

Ws M » Ä I-SAI

illMl tU «d8,
MliWselier , ^

stmestwss » >2 . 8 .

Oerron- u. Oamon-

lll Kola llllü Silber .
wie bekannt sehr billig , langjährige

schriftliche Garantie .

IlMt -lUM
jVvU68ll '. 12 .



vrIodr»»ss -IU»KS
halte in allen Größen und verschiedenen Stärken stets vor-
räthig. Extraanfertigung nach besonderen Angaben auf
Wunsch sofort .

IV SülliLvr , imliff , M «. M
mul Nmiimslk von uliem Golck unck Kilber.

Uhren-, (VolS- und Tilberwiiirren .

^Lcoffs
Ulirmalker ,

Neuestraße 1Ä ,
liefert gute Maaren zu den

allerniedrigsten Preisen.

Alfenidewaare u.

kMktM iiiteriislisuiil.
S . « süss

änrob

!8paiii6iL .

tnikse 3V ?f. Kilillöi' ?f.

^uust -^. U 8 stöI1uu§
92. Ko0ll8ir3886 92.

GröjfllMg slmie, ckeu 9. Nezember.
Eine Sammlung

Original - Gemälde
hervorragender Künstler , welche verschiedene Cyklus
mitgemacht haben, sollen jetzt im Aufträge billig ver¬
kauft werden . Die Sammlung enthält Gemälde
von F . v Eckenbrscher, K . Flockenhaus ,
I . Deicker, F . Beincke , A . Halle, G.
Schmitz , Camilla Friedlander , Ed Hein,
I . Thoma und verschiedene Andere .
Ausstellung und Verkauf dauert nur kurze Zeit .

Die Ausstellung ist täglich von 9 Uhr Morgens
bis Abends 7 Uhr geöffnet .

Entree frei.
rneäned Sodakrsnek . Hamburg — Bad Ems.

liötel öiirg lloksurollernf
von Sorsnn », Wilhelmshaven .

Unwiderruflich letzte Woche der

Meihnachts - Ausstellung !
Heute Sonntag , de« 1V . Dezember :

VIvu ! ! Erstes Auftreten ! ! DSM—' » vu ! !
-er englisch-amerikanischen Pantomimengesellschaft

Iioxvr > I8 «L? Hovslls
in ihrer großartigen Negro-Excentric-Pantonnme .

Litt UorKM am litipu !

Auftreten sämmtlicher übrigen Spezialitäten :
Rollo 1^60 Rspokl , das Wunder des 19 . Jahrhundert. ( ! . 8 . HülIiÄIt , ohne Arme
geboren, Biolin- , Piston -Virtuose , Präcisions -Knnst -Schütze . ^Viilurll 8 Ruut06d08
skdoutor (künstlich lebende Menschen ) . Affru-skronpO, die weltberühmten Hand- und
Kopfequilibristen . öi086dvr . RI8U IrUOltz , die anatomischen Wundermädchen . 8ili11n
Rvntor , Erster deutscher Humorist. Damenterzett DlNM^

Loollor , Gesangssoubrette.
LV " Concert -Begleitnng von - er Kaiserlichen Marine -Kapelle ,
Trotz Verstärkung des Personals und des Riesen-Programms findet eine Erhöhung des

Eintrittspreises nicht statt .
Billets I . Platz 1 Mk. , II . Platz 60 Pfg. sind in der Cigarrenhdlg . bei Bargebnhr , Roonstraße ,

sowie dein ! Büssetier der Burg Hohenzollem zu baden .
UW ^ I» » 886p » rt <>l»t8 habe « an Sonntage « nur für die Presse Gültigkeit . "ME

Casia-Eröffnung 4 Uhr . — Anfang des Concerts 5 Uhr , der Vorstellung 6 Uhr .
O. 8tv1rLl »ÄvlLt-L, Direktor.

«. Billig :
»

ViMg !

Ich beabsichtige während des

Billig ! S

WMnachts - Ausverkaufs
°

ca . 5000 Meter

LLsILvrslottv ,
worunter die letzren N .uheiten der Saison , zu w rkiich nie gckaniuen Schleuderpreisen uus-

r >>t>-rki '-!fen Einiae Hundert

-N kck1ck , KM -lNW , k«W -?Mck ck.
unter Einkaufspreis .

- Alle Waaren des ganzen Lagers ohne Ausnahme m .t 10 o/g Rabatt.

aller Art halb umsonst . Nnr gegen baar .

,
6 soi

-

g ^ c > sn, «

tz- r»n » A
A villlsster l -allev voll Lallt, M !de !w8k3V6ll uuä vwseZkllä .

Handschuhe
aller Art,

Cravattev

k
u»eor «kpe
Hardschuhsabrik u. Handschuhwaschaustatt

Passendstes ,
Weihmchtsgeschenkll

^ tzju ^ tzj ^ ^Rörrsunffrsu
GvLl » 8 « I»Sirv8

von 10 Mk. an .

3um 15 . d. M . oder 1 . Januar
gesucht ein ordentliches Mädchen
für einige Vormittagsstunden . Zu er-
ff^^ nin der Exped. d . Blattes .

,
Zu vermiethen

eine OberwohÜnug .
Verl .^Gökerstraße 8.

Zu vermiethen
zum 1 . Febr. eine Uutertvvhnnug .

Ulwsti . 24.

Damemchren
von 12 Mk. an.

Läv>mtl !che Uhren sind pünktlich
icgulirt und abgezogen Für richtigen
Gang wird mehrere Jahre schriftlich

garantlrt.
UkilMeki in jelikk ^ eiglsgs.

Gest . Aufträgen sieht gerne entgegen

v . ilrügsner,
Börsenstr . 24L

eine
Zu vermtetyen
möbl . Gtnbe . « MkU --.

Marktstr. 18 rr.

Gefunden
ein Portemonnaie mit Inhalt .

BiSmarckftr. 23 , tm Keller.

pr. Psd . 30 , 40 und 50 Pfg.
empfiehlt

kkilk. Oltmsmis .
? s . MrSuellerls

empfiehlt billigst

^ Üff. 01tMLUU 8.

in großer Answahl .

2 . v . ä . Lkw .

L Stück 1 Pfg -, empfiehlt

M1ff. 01tM3.UU8.

cigsiken
tn schöner abgelagerter Waare und

hübscher Ausstattung ,

empfiehlt

»KW
mit 5v/g Rabatt,

7off. D 'ssss.
M Einige Reste werden zum Ein¬

kaufspreis abgegeben . D. O.



^ Meine "

VvidllLeilts - Lllsstollilllx
ist mit dem heutigen Tage eröffnet .

Uvin ^ . ^ s » nn « n
Peterstrahe 8 ^ .

E Meine diesMrige D

V vidiutobl 8 - Ln 88 lvUnu 8 l
enthaltend reiche Auswahl nützlicher und zugleich praktischer Geschenke für den Weihnachtstisch ist eröffnet und lade zu regem Besuch X

ergebenst ein . A

^ viiann ^ ooksn . Z
NolLvs SvNLoss . Loonslrasso S . «

HrUNsLiLsNaUV .
Sonntag , den 10. d. M . :

Großes TanzkrSnzchen
Anfang 6 Uhr Abends . Tanzabouuement 1 Mk.

( 4 . 8t Iio1vi6N .

n Wssköniisus 6 . kl . Lükemann .

Spezial-Abtheilung für

Damen-Kleider -Stoffe.
KeLottsu kür LinäerLIstäsr Meter 70 ? k.

! OÜLii^kLiits 8toM Meter 80 ? k. unä 1,20 ML.
blatte u . Akmu8terte Lai ^e Meter 90 ? k u . 1 ML .
Seligere kardiZe OaMaräs Meter 80 kk. u . 1,85 ML. !
blatte OLeviots in Men Garden Meter 1 u . 1,50 ML . j

In Is0llV68 . 1ltl68 ^
grösste ^ .usvadl dis 8ii den elegantesten Laeden .

? Ark -ÄLUS . kLrk - ZLUs .

Sonntag, den W. Dezember 1893 :

Großes Itreich -Concert ,
ausgeführt vom

»MriM ller Krissrlirlieii II . Urlwseii -IIinsiiii
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Anfang 4 Uhr. Entree SO Pf .

Hochachtungsvoll

« . NtSttje .

KIMMr -
'

Die Gesangstnnde « fasten für
den Mvnat Dezember aus .

ver VorÄavS.

llmrbeiteil
i « der Avt

werden in bekannter Güte prompt
«. billig angefertigt von

v . vübuss ,
Wilhelmshaven ,

Marktstratze Ar . 81 .

JAf " glatt «nd gemustert 'MW
Mir VS I ' l ^ bis 4 Marli .

Empfehle als
- 1 » t !>' 0liQii Iit >

eine große Auswahl eleganter

Mariae- anck Keise-Decheriiae,
Operng lLfer ,

Lernrolire und louristen -I 'ornskdsr ,
sowie

karomsiek ' u . Ikenmomettzf
jeder Art.

Auch halte mein Lager von echten

KMWmr Krillea aack Vialeaez
in Gold , Gold-Double und Nickel bestens empfohlen .

b - MGU 88 ,
Optiker ,

. ^ _ Wilhelmshaven , Marktstr . 31.

des

tt

KerLNMeins „ I- stitiL
findet am A6 . Dezember in „ Burg Hohenzollern" statt .

Karten im Vorverkauf 40 Pfg ., an der Kasse 50 Pfg . sind zu
haben bei Herrn B » rsum , im Burgkeller , bei Loht , Lückene - ,
Wendlandt und bei sämmtlichen Bereinsmitgliedern , sowie Abends
an der Kasse .

iKafsenöffrrung 8 /- Uhr. Anfang 7 V» Uhr.
Zum Schluß :

Große Gratis -Berloosung.

Keöurts - Anzeige .
(Statt besonderer Meldung .)

Die glückliche Geburt eines Knaben
kehren sich anzuzeigen

W "
. Ik « Ä « IiS

und Frau .

Hodes-Anzeige .
Heute Morgen 5 Uhr starb

plötzlich nach kurzer schwerer Krank¬
heit mein lieber Mann

im 64 . Lebensjahre , welqeS ttef -
betrüdt zur Anzeige bringt die
trauernde Wittwe

lulisllv ,
gcb . Mantikoski .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , Nachmittags 2 Uhr , vom
Weestkrankenhause aus statt .

Lehützenhof Vamt.
Von heute Sonntag an jede« Sonntag in der Eoneerth alle :

Großes

KarouMaßren , Zz
verbunden mit

Aelujligungen und Aeberraschungen.
Hierzu ladet freundlichst ein

_
/ . / > » < / . / « « / /

Dankfagung .
Für die vielen Beweise der Liebe

und Theilnahme bei dem Verlust meiner
lieben Frau und unserer guten Tochter
und Schwester sagen ihren tiefgefühlten
Dank
die tranerudeu Hinterbliebene «

Emilie Ziemt u . ks ^ mim .

Danksagung .
Bei dem plötzlichen Verlust unseres

g,lebten Söhnchens Merdtnaud sind
uns so viele Beweise der Liebe und
Theilnahme durch zahlreiches Grabe¬

ge .eit zu theil geworden , daß wir uns

gtdrungen fühlen , hierdurch unsern
herzlichsten Dank auszusprechen . Ganz
besonders danken wir allen Denen, ' dk
uns bei dem schweren Unglück z r
Seite gestanden haben .

Wilhelmshaven , den 9 . Dezbr . 1893 .

U ° Laaovinaun
neM ' KEicn .

'

Nediittio» , Druck »ud vertag von Ltz . vuv , «üUdeim»-a«r». sTrtepvaa Nr . 1L >. Hierzu zwei « ellagen
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. Skilagt za Nr

.
M des

„ Wilhrlmshavmkr TagebiMes
"

.

Sonntag, de« 1«. Dezember 1893.
36. Im

Von Jo
Wechsel der Zeiten .
sephine Gräfin Schwerin .

Nachdmck verboten .

(Fortsetzung.)
„Schenken ? " wiederholte sie. „ Die Blumen wachsen am

Wege und Jeder kann sie pflücken, noch ein wenig weiter finden
wir schon Enzian. "

Wirklich sah Lothar bald eine der tiefblauen Blüthe» ; er
brach sie und reichte sie Cecile .

„ Darf ich sie Ihnen geben , gnädige Frau ? " fragte er.
Sie erröthete ein wenig und nahm sie, mit einer leisen Nei¬

gung des Hauptes.
„ Welche wunderbare Farbenpracht in diesen Blumen , ich meine

zu Hause nie so leuchtende, gesättigte Farben gesehen zu haben ,
als im Gebirge ."

„ Wo ist Ihr Zuhanfe , wenn ich fragen darf ? " fragte Lothar
schnell .

„ Im Norden Deutschlands, " war die rasche Antwort.
So ausweichend dieselbe auch lautete , so war doch immerhin

wieder ein Gespräch eingeleitet, das festzuhalten Lothar sich eifrig
bemühte und auch CecileS Stimmung schien eine freiere und ge¬
selligere zu werden.

H Nach einer kurzen Ruhe und Erquickung in Franzensfestc
ging es mit frischen Kräften weiter abwärts, immer mehr wieder
in die Regionen der Vegetation hinein . Die niedrigen verkrüppelten
Kiefern, die zunächst auf dem felsigen Boden emporwuchsen , rich¬
teten sich höher auf , Lärchen und Fichten mischten sich darunter,
und die stille , ernste Feierlichkeit der Natur wandelte sich all¬
mählich in eine wilde Romantik . Der rauschende Bergstrom , die
kühp herübergeworfenen , oft seltsam primitiven Brücken, die hier
und da nur von spärlichem Graswuchs und den rothen Trauben
des Berberitzengesträuches bedeckten Felsen, auf denen in malerischer
Gruppirung die Ziegen umherkletterten , wechselten dann wieder
mit baumbestandenen Bergen ab, auf denen sich der Mensch mit
seinen Hütten angebaut hatte und es hier und da sogar ver
suchte, dem sterilen Boden eine Ernte an Korn und Mais abzu
gewinnen.

Diese wechselvolle Landschaft umher bot Anlaß zum Gespräch
und Lothar bemerkte mit Genugthuung , wie allmählich auch bei
Cecile die starre Eisrinde, die sie seit heute früh um sich gelegt,
schmolz , wenigstens insoweit, als er nicht mehr so scharfe Ab
Weisungen erfuhr als heute Morgen.

Keine Spur von Ermüdung war bei ihr zu bemerken , sie
schien kaum der kurzen Ruhepausen , die sie sich hier und dort
gönnten , zu bedürfen und ging immer mit demselben stetigen
festen Schritt vorwärts , mit Entzücken die sich um sie her ent
faltenden Schönheiten deS Hochgebirges genießend.

„ Wie weit hinauf hier die Hütten gehen," sagte sie, „dort
hoch oben, man sollte kaum glauben , daß ein menschlicher Fuß
noch hingelangen könnte, steht selbst noch ein kleines Häuschen
und auch La fristen Menschen ihr mühevolles Dasein."

„ Getrennt von allem , was Kultur und Civilisation darbieten
allein auf die harte Arbeit angewiesen, durch die sie für ihren
Lebensunterhalt zu sorgen haben," siel Lothar ein , „ unbekannt
mit allem was groß und herrlich, begeisternd und erfreuend ist
in ödester Einsamkeit, zu mühseligstem Broderwerb verdammt ,
führen sie ein Leben, das kaum mehr ein menschenwürdiges zu
nennen ist , muß ihr Denken und Empfinden zu erbärmlichster
Dumpfheit und Stumpfheit veröden. "

Cecile schüttelte den Kopf.
„ Vielleicht auch anders , vielleicht vertieft sich in der Einsam¬

keit , in dem stillen Umgang mit der großartig herrlichen Natur
die da droben sein volles Eigenthum wird , die Seele deS Men¬
schen , vielleicht fühlt er da reiner , besser , selbstbewußter, schaut
klarer auf den Grund seines eigenen Innern . Mir hat es oft
scheinen wollen , als ob das Bedürfniß nach Zerstreuung , nach
wechselnden Eindrücken, nach dem was wir schön, groß , erhaben
nennen , und was Geist und Seele den Aufschwung, die Befreiung
und Erhebung bringen soll , nach denen wir uns sehnen , nur ein
Zeichen der Armuth unseres eigenen Innern , feiner Hohlheit und
Flachheit wären ; hätten wir unS nicht selbst an die Alltäglichkeit
verloren , nicht unser Bestes , Eigenstes an das zerstückrnde und
zerpflückende Leben in der Welt hingegeben, wir würden nichts
außer uns bedürfen, um uns zu den heiligen Höhen zu erheben
von denen aus wir still und gefaßt die Welt unter uns anschauen .
Die Menschen da droben in ihren kleinen Hütten, weitab von
dem rastlosen Treiben und Jagen nach Genuß und Glück , leben
vielleicht , sich selbst unbewußt , dauernd in diesem Zustande stillen ,
großartigen Selbstgenügens , den wir in allerlei Mühsal erstreben,
und hier und da einmal in köstlichen Augenblicken gewinnen , die
sich dann als unvergeßliche Marksteine in der allgemeinen Ruhe¬
losigkeit unseres Lebens der Erinnerung einprögcn . "

„ So glauben Sir , daß dieses Jagen und Treiben nach Ge¬
nuß , wie Sie sagen , ich möchte eS eher das Sehnen danach nennen ,
nur eine Frucht unserer Zivilisation und der damit erhöhten und
erweiterten Ansprüche, der Maßlosigkeit nnsereS heutigen Kultur¬
lebens überhaupt ist ?" fragte Lothar. „ Ich meine eS ist der
individuellste Zug der Menschennatur , der sich freilich in verschie¬
denen , den äußeren Lebensbedingungen angepaßten Formen äußert ,
doch sicher bei denen da oben in den engen Grenzen ihres Da¬
seins ebensowohl als treibendes Motiv auftritt und Haß und Liebe ,
Gutes und BöseS erzeugt , wie bei unS in dem vielbewegten Meere
des WeltlebenS. Jene Momente der Erhebung , der reinen , höchsten
Empfindung deS Wahren und Schönen , die dann , gleichsam los¬
gelöst von der vergänglichen Form ihrer Erscheinung, in ihrer
ewigen , hehren Majestät leuchtend vor unS stehen , sie können eben
nur als einzelne, köstliche Gipfel über die gleichmäßige Ebene deS
Gebens sich erheben, da wir doch mit unserer Menschennatur
dem Staube angehören . Preis der Cultur und Civilisation ,
welche unS zu dem Verständniß eben dieses Großen und Wahren
^ zogen haben , daß wir nicht dumpf und stumpf an Ihr vorüber-
Lchen."

Cecile schüttelte den Kopf.
„ Ich meine nicht, daß Cultur und Civilisation diese Erzieher

sind, da sonst alle unter ihrem Einfluß stehenden Menschen auch
des Aufschwungs, der Begeisterung fähig sein müßten ; ich habe
aber leider gefunden, daß nur bei recht wenigen Geist und Seele
Flügel haben, die meisten kleben am Staube , wie göttlich sich vor

möcht
entfalte « mag , waS ihnen Schwungkraft verleihen

„ Und für solch einen armen , im Staube kriechenden Wurm
Sie auch mich , gnädige Frau , nicht wahr ?" rief Lotharhalten

heiter , „ da ich gestern in der Kantonniera über die Mängel der
uns zu Theil gewordenen Aufnahme zu klagen wagte ?"

Es zuckte einen Moment wie ein Lächeln um ihre Lippen,
dann sagte sie ernst :

„Ich würde es nie wagen, zumal nach so flüchtiger Begeg¬
nung , einem Menschen diese göttliche Schwungkraft nicht zuzu¬
trauen , ich hüte mich, irgend wen daraufhin zu beurtheilen , ich
freue mich nur aus tiefster Seele , wo ich ihr begegne ; ich kenne
nichts Schöneres , als de» Strahl echter Begeisterung im Auge deS
Menschen."

„ Sie haben Recht, gnädige Frau , auch ich weiß nichts Schö¬
neres, " sagte er, sie fest ansetzend , so beziehungSvoll, daß sie er¬
röthete und den Kops rasch zur Seite wandte .

Sie zürnte ihm über diese Huldigung , die ihr aus seinem
Munde wie eine Beleidigung dünkte, und zürnte noch mehr sich
selbst, daß sie dem rebellischen Blut nicht gebieten konnte, das sich
heiß über Wangen und Schläfen ergossen hatte . Sic fand nicht
das richtige Wort zu einer harmlosen Fortführung des Gesprächs
und auch Lothar schwieg.

So gingen sie lange still neben einander her , Jeder seinen
Gedanken oder der Betrachtung der vor ihnen aufsteigenden Berge
hingegeben , bis sie Prad erreichten.

Die Wirthin dort begrüßte Cecile wie eine alte Bekannte
sie meinte, die gnädige Frau müsse ja stark zugegangen sein , ob
der wette Weg sie nicht ermüdet habe , sie wolle gleich einen guten
Kaffee bereiten mit dem besten Gebäck dazu, sie könne mit Allem
dienen, unterdeß werde, wenn die gnädige Frau es befehle , der
Wagen angespannt sein.

Lothar wußte noch immer nicht, , woher seine Begleiterin ge
kommen , und war doch fest entschlossen , nicht von ihrer Seite zu
weichen . Er wußte augenblicklich eben noch nicht mehr , als daß
sie auf dem Hinwege bis Prad gefahren war, und auch jetzt von
hier aus wieder einen Wagen benutzen wollte. Er war den
Fragen des WirtheS, ob er ein Zimmer brauche, ob er die Nacht
bleiben wolle, ob er einen Wagen befehle , wohin r wolle usw
bisher geschickt ausgewichen. Und nun kam der K rischer hinein
und frug bei der Dame an , ob sie gleich zu fahren gedenke und
bis wohin es heute noch gehen solle . Es sei ganz gleich, wie weit
sie heute noch fahre, „denn morgen kommen's doch bei guter Zeit
nach TaraSP," sagte er.

Lothar hatte eine völlig gleichgiltige Miene angenommen, als
ob ihn daS Gespräch nichts anginge . AlS der Mann das Zimmer
verlassen hatte , wandte er sich an Cecile und sagte in völlig Harm
losem Gesprächston :

„ Ich höre soeben , daß Ihr Ziel ebenfalls TaraSP ist , gnädige
Frau , wohin auch ich gehe " — sie sollte nicht ahnen , daß er eS
selbst erst in dieser Minute erfahren hatte, wohin ihn sein Stern
führte - „ da wollte ich mir den Vorschlag erlauben , ob wir nicht
wie bisher auch ferner Reisegefährten bleiben , und Sie mir ge¬
statten wollen, als Ihr Partner denselben Wagen zu benutzen .
Natürlich giebt eS noch mehr Gefährte hier, doch scheint eS mir
fast das Natürlichste, daß zwei einsame Wanderer , die desselben
WegeS gehen , bet einander bleiben. Ich muß es natürlich Ihrer
Entscheidung überlassen."

Cecile war aufgestanden und zum Fenster getreten . Zwei
einsame Wanderer , die desselben WegeS gehen ! Ja , ste war ein¬
sam I Doch gingen sie denn desselben Weges ? Hatte er sich dessen
nicht erbarmungslos geweigert? Sie strich mit der Hand über die
Stirn und Augen ; wie thöricht, es war ja nur von einer
kurzen Fahrt , von wenigen Stunden die Rede. Er wollte in
Tarasp bleiben, sie sollte ihn noch ferner sehen , sprechen — es
preßte ihr daS Herz zusammen.

Sie hatte ihn wohl schon zu lange auf eine Antwort warten
lassen , so wandte sie sich rasch um und sagte : „Ich wollte den
Wagen darauf prüfen , er ist klein — ich glaube , es wird zu eng

Ihr Gepäck —"
„ O , das ist sehr unbedeutend," fiel er ein , „ ein Junggeselle

wie ich , lernt sich auf das Nothwendigste beschränken ."
Ein Blick aus CecileS Augen traf ihn , der wie ein Blitz her-

dorzuckte , und er , der gereifte weltgewandte Mann fühlte sich ver¬
wirrt.

„ Sie haben natürlich ganz zu befehlen , gnädige Frau, " schloß
er kurz.

Einen Moment Pause, dann sagte sie : „ So können wir ja
denselben Wagen benutzen . "

Lothar stand in erregter Stimmung an dem Fenster seines
Zimmers und schaute auf die ihm gegenüber sich erhebenden Berg
riesen , die alle ernst, ja drohend auf ihn herabzufehcn schienen.
Die gemeinsame Fahrt , deren Zugeständniß er für einen Sieg ge¬
halten hatte , war zu einer Niederlage geworden. Cecile war
lumm und unzugänglich geblieben , und nun lebte er seit acht
Tagen unter demselben Dach mit ihr, und doch wie durch Meilen
von ihr getrennt. Sie nannte sich Frau von Gersheim , ste war
es also — seine Frau . Niemand auS der großen Badegesellschaft
tonnte ihre Beziehungen zu einander ahnen : ihm mußte das lieb
ein , und dennoch empfand er eS als eine Beleidigung , ja als einen

Schmerz , daß sie seinen Namen nicht trug . „ Nicht einmal
meinen Namen, " hatte er zwischen den Zähnen gemurmelt, „Alles,
Alles hat sie fortgeworfen , jedes Band zerrissen." Er vergaß in
dem Augenblick , wer das Band zerrissen hatte . Er hatte noch
keine Gelegenheit gefunden, hier ein Wnrt mit ihr zu sprechen ;
ie wich ihm sichtlich aus , was sich unter der großen Zahl von

Menschen leicht thun ließ, ohne irgendwie auffällig zu werden.
Er bemerkte , wie frei und sicher sie sich in dem aus den ver-
chiedensten Elementen und Nationen zusammengesetzten Kreise von

Menschen bewegte , der sich , wie eS schien, regelmäßig sowohl zu
gemeinsamen Partien , als Abends im Salon zufammenfand. Er
hatte schnell mit einigen Herren dieses Zirkels Bekanntschaft
gesucht , rnd so war es ihm gelungen, sich schon mehrmals an den
Nachmittags unternommenen Spaziergängen betheiligen zu dürfen .
Doch hatte ihn Cecile völlig unbeachtet gelaffen , und jedes Mal .
obald er in ihre Nähe gekommen , war sie ihm gewandt auSge -

wichen . Es schien, als ob sie eS in seinen Augen laS, daß er
mehr als eine Unterhaltung mit ihr suchte und als ob ste jede
Erklärung verhindern wollte. Und doch empfand er, daß dieser
Zustand nicht dauern könnte , der ihn aufrieb. Dieser kühle ,
überlegene Stolz , der aus ihren Augen leuchtete , war ihm uner¬
träglich, jede Begegnung mit ihr schien ihm eine Demüthigung ,
der er dennoch nicht zu entfliehen vermochte. Er fühlte sich ge¬
fesselt , mehr als er sich selbst hätte zugestehen mögen, und wollte
etzt um jeden Preis gewinnen, was er vor zehn Jahren von sich

gestoßen hatte.
Da plötzlich sah er drüben auf dem Bergpfad eine Gestalt

es war Cecilie , und allein . Er konnte sich nicht täuschen ,
eS war Ihr stetiger, elastischer Schritt , sein scharfes Auge erkannte
oga r ihr graues Kleid , den großen Hut mit dem dunklen Schleier,

der vorn unter dem Kinn zusammengeknüpft war. jZ

Ohne Besinne» ergriff er den Hut und eilte die Treppe
hinunter ihr nach . Der Augenblick war günstig, er durfte nicht
versäumt ^werden. BIS er indessen daS schmale Thal überschritten
und den jenseitigen Höhenpfad eingeschlagen , hatte, war sie ihm
auf den Windungen desselben entschwunden ; der Weg theilte sich
schließlich nach verschiedenen Richtungen, und er war unschlüssig ,
wo er sie suchen sollte .

Er ging so schnell er nur vermochte , der Schweiß stand ihm
auf der Stirn — vergeblich , sie war verschwunden . Er blieb
einen Augenblick aufathmend stehen — wohin sollte er sich
wenden? Ihm fiel ein , daß er Cecile neulich sagen gehört , wie
sie gern dem wilden Sturz des BergstromeS an der Sägemühle
zuschaue , wie ihr diese Stelle, in ihrer wilden Großartigkeit , das
Herz ergreife. So lag es vielleicht am nächsten , sie hier aufzu¬
suchen, und er lenkte den Schritt dorthin . Er hatte den Weg
früher schon gemacht , da war er ihm kurz erschienen , heute dünkte
er ihm lang . Endlich war daS Ziel erreicht; er ging längs dem
zwischen steilen Felswänden brausend und schäumend hervor«
stürzenden Master , und dort — es war Cecile . Sie saß un¬
mittelbar am Rande des Wassers, auf einem der mächtigen Steine,
die schon fast von demselben bespült wurden . Sie hatte unter
dem Geräusch des Wasferfturzes deu nahenden Schritt nicht gehört,
erst als Lothar, unmittelbar neben ihr stehend sagte : „Ein
A ixenfitz , gnädige Frau," sah ste auf , und eS war zum mindesten
keine angenehme Ueberrafchung, die sich in ihren Zügen malte.

„Ah," sagte sie , „Sie kommen bis hierher ? Dort über die
Brücke führt der Weg, hier geht eS nicht weiter ."

„ Ich suchte keine» Weg, mich lockte nur die wunderbar wilde
Schönheit dieser Stelle," antwortete er.

„ Wirklich ?" eS zuckte ein wenig spöttisch um ihren Mund.
„ Bisher hat mir noch Niemand die Einsamkeit hier bestritten,"

„Ein Zufall, " sagte er, „denn wer, der hier nicht allein Ge¬
sundheit an den Quellen sucht, sondern auch noch ei» Auge für
die ernste Schönheit der Engadiner Berge hat — und deren sind
Viele, sicher weit mehr , als Ihre spöttisch zuckenden Lippen an¬
zunehmen scheinen — wer , sage Ich, könnte an dieser köstlichen
Stelle vorübergehen , ohne hier zu verweilen und von ihrem
Zauber sich gebannt zu fühlen. Maßlos, stürmisch, wie ein
wildes , ungebändigtes Menschenkind, " fuhr er, als sie schwieg,
fort, „ stürzt der Strom sich herab ; nicht die engenden Felswände ,
nicht die von oben her sanft herabgrüßenden Zweige der Lärchen
könne » es hemme » , er zerschlägt sich an Stein und Geröll ,
vorwärts, nur vorwärts, dem Ziel , dem Untergang zu, »ach dem
es ihn hindrängt, in die tödtliche Umarmung des In », in dem er
verschwindet zum Nichts. "

(Fortsetzung folgt.)

Schach - Geke.
Problem Rr. 141.

Bon A . Stabenow in Berlin.
Schwarz.

v ä
Weih .

Mat in 2 Züge».

P r e t - - « S r h s e l.
Die erste Silbe nennet Dir
In FÄd und Wald hurtig Geilster,
Das sorglos sich des Lebens freut,
Wenn anch geschont nur kurze Zeit .
Dann steht die zweite ihm bevor
Durch Netze, Fallen , Schlingenohr; —
(Denk nicht an Tod durch Flintenschuß ,
Wte 's für dm Waidmarm wohl Genuß ;)
So ist der ersten Sorgenfrei
Ja aller Kürze meist vorbei ;
Den» überall übt'S schlau, gewandt,
DaS Ganze Diebs- und Boglers-Haud.
Doch froh und sorglos klingts vom Kind,
Wenns Schelmerei , nicht BöseS sinnt,
Darm spielst auch Du, dann neckst auch Du
Und rufst harmlos daS Wort ihm zu.

UnflSsnng deS PreiS - Rathfetö in Rr. S84 :
„Hebbel — Geliert " (gest. am 13. Dezember ).

ES gingen 4 richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt E. Harken
in Marteusiel.

Ca. 1300 Gtück Ball -OeidevApW - ^
eigener Fabrik — v . 75 Pfg . bis 18.65 per Meter — sowie schwarze,
Weiße und farbige Seidenstoffe von 75 Pfg » bis Mk. 18 .65 per
Meter — glatt, gestreift, karrirt, gemustert , Damaste rc. (ca. L4 >< versch . Qual,
u . 2000 versch. Farben , Dessins rc.) Skid . MaSkenAt lasse 75 Pf .
per Meter. Porto «nd ftenerfrei ins Hans ! l Katalog und
Muster umgehend .

6 . ttvnnedki'g
'8 Zeiäsn -fsbl-ik » K. Loa.), Lli'ioti.I

S o 6 äaiNs
-stküung pari» 1888.

ikiäestjUat68
LNtiLlusisoiisnv^ iss - Asiaoa von

kkivs , siudio lerer cis ie
N Uark 4,bO psr kstnseks

Io «cllssi xnbvo S « ,odLtt «o üsr SrnovU » «d>»Kodon»
lnVMslmslmrvn l>. UmU. limsssn,Uooostc. 106; 0 . Imttsr, Liawavüatr . W



Bekanntmachung.
DaS Schiffermusterungs-Gkschäst für

da§ Jadegebiet (Wilhelmshaven) für
1893 wird am

Montag , de« 18 . Dezbr
d. IS ., von Morgens 11 »/,
Uhr an, in Oldenburg im
Gasthofe znm granen Rotz,
Alexanderstr . Rr . 1,

abgehalten werden.
Alle schifffahrttreibenden Militär

pflichtigen der Land- wie der seemän¬
nischen und halbseemännischen Bevöl¬
kerung deS Geburtsjahres 1873 , sowie
diejenigen früheren Geburtsjahre, welche
noch keine endgültige Entscheidung über
ihre Militärverhältniffe erhalten haben ,
oder nicht etwa eine öffentliche Navi¬
gationsschule oder Schiffbauschule de»
suchen, haben sich zu dem vorbezeichneten
Termine NM 8 /4 Uhr Vormit¬
tags einzufinden, auch ihre Seefahrts¬
bücher und Militärpapiere mit zur
Stelle zu bringen .

Schließlich bemerke ich noch , daß in
dem Schiffermusterunzstermine Rekla¬
mationen wegen Zurückstellung bezw .
Befreiung vom Dienste in der Kaiser¬
lichen Marine wegen bürgerlicher Ver¬
hältnisse weder angebracht noch erörtert
werden dürfen .

Wittmund , den 29 . November 1893.
Der Königliche Landrath .

Alfen .

ZMlier Otllenknrger

Weihilchts-BM.
Vppvrwsull 's Mel.

Oldenburg i . Gr -, Langenstraße.
Eröffnung 2 . Dezember bis zum

23 . Dezember incl.
Täglich Auftreten von Künstlern

und Künstlerinnen aller Art .
Volksbelustigungen aller Art .

Bayerischer Bierkeller
auf Münchener Art.

Italienische Weinstube . Bedien¬
ung durch Damen in italienischer und

bayerischer Nationaltracht .
Mittwoch und Sonntag , Nach¬
mittags 4 Uhr : Vorstellung für
Auswärtige bei Eröffg . aller Räume .

MW" Anfang täglich 8 Uhr .
Entree 1 . Platz Ü,76 Mk . , 2 . Platz
0,60 Mk . für das ganze Etablissement.

IwWMkAeMNW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die im Grundbuche von Wilhelms¬
haven — Band Hl , Blatt 112 — auf
den Namen des Kaufmanns Hayo .
Jhnken Tjarkszu Wilhelmshaven
eingetragenen, an der Kronen- und
Roonstraße belegenen

Grundstücke
am 18. Dezember 1893,

Vormittags S '/r Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gericht — an
Gerichtsstelle — versteigert werden. M

Die Grundstücke sind mit —,00 M .
Reinertrag und einer Fläche von
10,18 Ar zur Grundsteuer , mit 2520 M.
NutzungSwerth zur Gebäudesteuer ver¬
anlagt . Auszug auS der Stcuerrolle,
beglaubigte Abschrift des Grundbuch¬
blatts, etwaige Abschätzungen und andere
die Grundstücke betreffende Nach¬
weisungen, sowie besondere Kaufbe-
dingungen können in der Gerlchts-
fchreiberei eingesehen werden.

Alle Realberechtigten werden aufge¬
fordert , die nicht von selbst auf de»
Ersteher übergehenden Ansprüche, deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerks nicht hervor¬
ging, insbesondere derartige Forderungen
von Kapital , Zinsen , wiederkehrenden
Hebungen oder Kosten , spätestens im
Versteigerungstermin vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und , falls der betreibende
Gläubiger widerspricht, dem Gerichte
glaubhaft zu machen , widrigenfalls die¬
selben bei Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt werden und
bei Vertheilung deS Kaufgeldes gegen
die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreien.

Diejenigen, welche das Eigenthum der
Grundstücke beanspruchen, werden auf-
gesordert, vor Schluß des Versteigerungs¬
termins die Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen , widrigenfalls nach er¬
folgtem Zuschlag das Kaufgeld in Bezug
auf den Anspruch an die Stelle des
Grundstücks tritt.

Das Urtheil über die Ertheilung des
Zuschlags wird am 18 . Dezbr . 1894.
Vormittags 114/z Uhr , an Gerichts¬
stelle verkündet werden.

Wilhelmshaven , den 20 . Oktbr . 1893 .
Königliches Amtsgericht

Elegante Mihnnng.
4 Zimmer , Küche und Zubehör , Kaiser -
stratze 5 , parterre, ist auf gleich oder
später z« vermiethen . Näheres bet

^ X .

Zu vermiethen
die Etagen WohriUNg, Friedrichs-
straße 4 , bestehend in 4 große Räume ,
Küche, Kammer und Keller, mit Wasser
und allen Bequemlichkeiten aus sofort
oder später.

» . Witts .

Zu Vermiethen
eine herrschaftliche Wohnung zum
1 . Januar, sowie eine deSgl . 3 Zimmer,
Küche und Zubehör zum 1 . Febr .

Nu 8 ililiMrmuenlemkabrtk »1 NesUstenuadiMgstsLsrugs -
qusils lür Ausikmstl'üinsnts

Kot sis : Violinen,Vliiti N , Vtstsns , Vl OIN-
xslen , Litkvrn ,

ZlnnUoIinen ,
pi!<>nion>> , k' <»I; i»Nnn« ,
.Voi«»<«« >, . s «i-»Vlio» 8, roliwsir.

8r>!v!<ic>8On unil vi'Loi» II. s. V.

tzroWSLUSMltlVW

U
Miul - L Utzd-

nur dsstsr HaalLtLi .
Verkant ' ruicii 6iri2 sliiei ? LtÄcrke

kiAsns V/ecksMts
kür Lnrsrtigimx

unci » sxs .r »tnr von

instinnrenlv»,
seitiii i i» unL

i. 1l'i' ll ' U - kn -
8lrni>»enr«n. '
vmvsusoli

IVunäervoII
röiienäe

sLeeorä -Mki '
(̂ 6 litt Sit ) , ottns

^ IiSttr-61' IQ6iQ6r8tUQ <Ze
211 erlerusQ ,^ 16.—
mit Sottnls .

Ŝ llustr . kreis-
lisie xrntis.

Eröffnete mit dem heutigen Tage meine

Weihnachts-Ausstellung
und empfehle den geehrten Herrschaften meine Lübecker , Königs¬
berger und bunte Marzipane , sowie Macronen, div. Baum-
confecte nnd Backwerke , echte Thorner Homgkucher, Bonbonieren und
Weihnachtsatrappen .

llllv tüllllulle, (Mmi ui i'M.
_ _ Roonstratze 74 ». _ _

2u
Wiml :!it8gk8e!islüeli

smpksbls

kiriluwl«
I» Liicinll'liciillliil! tltliügi-spliig
mit maä obus Oolcisobiütt
in slsgautsr 4.uskäüraag

billigstsa Drsissa.

LaLgsstattst mit äsu
moäsrastsn 8oäMsm bia
lob ia äsr Dags, Isäsriusrm
vollsiLackg dsfläsillgsu
lränasn.

SÜ88,
Lrouprimssnstr . 1 .

ks88Ss u . dilligei-
rvis jsck. Lonourrsur , Iwk. an s-sünciler
vis Ppivnte 1 Lists eu . 200 8t . nur
gross . , fsins ^uelcvrtigurvn , ^ngvl ,
kupreotite, Oflooolaösnoonfeot, 8is-
lslllts sie . , sofläo Asnrisoät, ^ut vsr-
puokt, ststs kriselt kür nur Nst . 2 .60
4 List . Nk . 7 .50 — 150 8t . vxtra -
ksivsts rr . ^rössts Wsars List 3 Nk.
3 List . Älk . 8 50

MsäsrlaZs Löwin liering , vresöen ,
drosss LiiiätziALWS 25. — Vorsiokt
d . LknI . Annoncen ! l -ktz .-Vsiwu -
Oooisot 1 Lists ou . 430 8t. Nk . 2 .50.
1 Lists es . 240 2-ktZ -8t . NL. 2 .80 .

Lin wsbr«r8okstr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llk keliui's 8s! !i8tbö« sIii'llN8
80 . Auflage.

Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausend« ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung. Zu beziehen durch
das Werkags -Wagazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Rachfolg,
ln Mrek .

MbmitWs -Uerrichs
für vieMaschinisteu -Applikauteu -
u» d Musch . - Maate » -Prüfung »
sowie Nachhilfeunterricht erthem ,
gestützt auf langjährige erfolg¬
reiche Lehrtätigkeit bei der
Dtvisionsschuleder Kaiserlichen II . Werst¬
division , mit dem Bemerken, daß bis
jetzt sämmtliche Schüler die Prüfung
bestanden haben

Lasvbliivu -LnAeiilvur ». V.,
Kaljerflr . 63 .

VknislksumvonGvvK
reizende Neuheiten, nur genießbare
Waare, 1 Kiste Inhalt circa 430 Stück
2 M . 50 Pf. . 1 Kiste Inhalt circa
270 grotze Stücke 3 M. incl. Kiste
und Verpackung versendet gegen Nach » .

Siegfried Brock» Berlin,
Waßmannstr . 37 .

Lsster u. sivkkrswr Lrsnnstoü
t . jeäk kstrolsnmlsmpv
n. Loobmasobiuk.

« lüllfolllsn.

bsskirlliili
mekiilrl.

. ^ ^on cksr

keiroleum -RaMeris

vorm . August Lori ! m Lromoll .
Va >* Lil « gss

vllbeiliiist «ivker seseu renersMakr
Krossere I-Melnkrsn «purssmeresSreiwkll
LrvstsllLIsre Iaido » krsi von kekroleumAsrued

MtüawmnQASprmkt ank Lsm Hdvl ' svdkm
LvloLslestnpparnI 50 druck Osisiris AsxsQ 21 »

dtzirn KSTjvölurlicflsir kstrolörrm .
knirüiiissi ries , ullisl dgim Illnlsllöii I>N I.WPS nieli!.

Lobt Iiabkn bsi :
1L . HVOKVNVI ' , Ssdlldot8ir388v 2 .

II HÜ lrvilio Mil .
ismsiit - Zsliiii - llel

feinstes amerikanisches
Sivkvnksiis - k s i n o l « u in.

Import von der
0evt8ed-4werjLsm8ok6ll ?6trg!6um-6ö86ll80dätt.

Grötzto Leuchtkraft , sparsames Brennen .
Absolute Sicherheit gegen Feuer - »mb Explosions -Gefahr .

Wasierhell und fast geruchlos .

UMchieileklM in
.

dsi ü. ksPinsm,
Königstraße 57 .

Im Kmderkränzchen .
Thekla : Hast Du denn Mimmi

von Holm nicht eingeladen, Bertha?
Bertha : Doch , aber sie kann nicht

kommen , denkt Euch , sie hat den Keuch¬
husten im höchsten Grade.

Julie : Den habe ich auch gehabt,
das ist ja gar nicht so schlimm , wenn
man nur das richtige Mittel bekommt .
Wißt Ihr , was daS beste Mittel ist ?

Alle : Traube« - Wrnst - König ?
Tra «Ven-Wmst-Ko«ig !

Julie : Ja , Ihr habt 's errathen .
Den habe ich auch von meiner Mama
bekommen , so was deliciöses und wirk-
ames ! In ganz kurzer Zeit war der

Husten weg , so daß unser HauS-Arzt
sich auch gewundert und gesagt hat,
den Trauben-Brust-Honkg wolle er
überall empfehlen.

Der echte aus edelsten Weintrauben
bereitete rheinische Traubeu -
Brust -Houig von W . H . Zicken-
beimer in Mainz, seit 25 Jahren , bei
Huste», Heiserkeit , Verschlei¬
mung . Hals -, Brust - und Lunge «
leide», Keuchhusten re. in vielen
Millionen Fällen unübertroffen und
einzig bewährt , ist ü Fl . 60 Pfg. , 1 ,
1 »/, und 3 Mk . nebst Gebr .-Anw . zu
haben in Wilhelmshaven bei Rich .
Lehman «, Drogenhandlung .

WM- Zeugnisse bekannter , hochan -
gesehener Personen liegen in allen
Depots aus.

Bestellungen auf Verkäufe, Mie¬
thungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr Buch¬
bindermeister Joh . Focken .,
Roonstraße 89 , für mich entgegen!

Oldenburg ,
Osterstraße 3».

Beste und billigste Bezugsquelle für
garantirt neue, doppeltgereinigtu . gewaschene, echt" " SsMsiIsm.
Wir versenden zollfrei , gegen Nach», (nicht unter
n>Psd .» gute neue Bettfeder» per Pfund für
6» Pfg ., 8« Pfg-, 1M . u . IM . 25 Pfg. ;
feineprimaHalbdaimen 1M. 60 Pfg. ;
weißePolarfederu2M . u2M . 50Pg .;
silberweiste Bettfeder» 3 M>, 3 M.
50 Pfg ., 4 M ., 4 M. 50 Pfg. ». 5 M. ;
serner : echt chinesische Gauzdaunen (sehr
fülllriifttg) 2 M . 50 Pfg . und 3 M . Ver-
Packung zum Kostenpretfe . — Bei Betragen von
mindestens 75 M. 5°/,, Rabatt. — Etwa Nicht -
gefallendes wird frankirt bereitwilligst
zurückge,lammen .

sieokee so Oo . in iisickveä i. Westsl.

Das älteste « . grösste
V-ttf-devnlag-v

WLitlrri » l übLelt in Altona
versendet zollfrei gegen Nachnahme
( nickt unter io Pfs.) gute neue
Bettfeder « für « v Pf . v . Psv. .
vorzügl . gute Sorte M 1.S5,
prlma Halbdanneu nur Mk
1 .« « und s M . . reiner Flanm

uur M - Ä.TK und 8 M -
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 "/g
Rabatt . Umtausch bereitwilligst.
Fertige Betten (Oberbett ,
Unterbett u. 2 Kissen) prima Jn -
iettstoff aus 's Beste gefüllt , eiMkIVS
HO. US. so II. 40 rsEl , 3Ü.

411. 4S II- SU «.

M -ItklillllÜiilltll
hält stets am Lager und empfiehlt

dir Duchdr. des „THkbl .
"

Das seit SS Jahre « bestehende große
Ltzttltzäsrn - IiÄKtzr

V . 8omivmami
in Vttvnovii . bei Hamburg

Vers , gegen Nachn. , nicht unter 10 Psd .
neue Bettfedern 60 Pf . , vorzügl . 120 Pf .,
Halbdannen 150 Pf. , prima 180 , 200ju.
250 Pf. , Daunen n .250 u . 300 Pf. P . Psd .
Umtausch gestatt. , bei 50 Pfd .s5«

y Rabatt.
Prima Jnlettstoff, fertig genäht , zum
1-schl . Bett nur 14 M ., 2-schl . 17 M .

Air»- « l
halten bei Bedarf bestens empföhlen

r » s > » vs, »

stiisuiillliisimis . Kops- mul
»Mnliiilleii

werden sicher u . unt. Garantie geheilt bei
Frau ILulOGlr,

Karl stratze Rr . V, parterre .
Halte meinen neuen eleganten

Landauer
zu Hochzeiten , Kindtanfen «sw ,
bei niedriger Preisstelluag bestens
empfohlen.

^1» Süttvmvzsvn ,
Grenzflraße 79 .

Iteu ! I8S3VI - « iliM-
Vorlsgvü

Jntcreffantes Unterhaltungsspiel . Käus-
lich in allen Spielwaarenhandlungen .
Stück 30 Pfg . oder gegen Vorein¬
sendung von 30 Pfg . (auch Briefmarken)
franco Lieferung durch Ang « Cordes ,

Brake (Oldbg .) .

ChlißbauuikoiM
hochfein , incl . Kiste , ev. 240großeoder440
kleine Sick, enthltd . . für M . 2 .50 P - Nch '^
M . ÄUvtLovIr , Vrvockv » ^
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8 halte mein reichhaltiges Lager in ^^
WMMaren ^

S8 lüeilM . s

zur Wintersaison bestens empfohlen . Herrenpelze , Damen - « -^ - Boas , Warets , Pr- Teppiche re. L
Mäntel , Muffen , ^Boas , Warets , Pelzbesätze, «,

»Z Reparaturen werden prompt erledigt . Wintermützen von 50 Pf
«

W

an in großer Auswahl . cr

« kosllslrssse 86. öj8warek8trs88s 17. 8

Geschasts - Eröffiiulig !
Dem werthen Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend hier¬

durch die ganz ergebene Mittheilung , daß ich mich in
Neribreme»,Me«e Wilhelmshavenerstratze Nr . 9

als

T ^I »rii »LLvI »Sr
niedergelassen habe . Mein hübsches Lager von Taschenuhren ,
Regulatenren , Wecker , Kette « re. halte bei Bedarf bestens
empfohlen . Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt .

Hochachtungsvoll

H . KvlLILtÄI , Uhrmacher,j
Neubremen, neue Wilhelmshavenerstr . 9.

/lllolf Lmmsemsnn ,
Bier -Depot ,

SlSkvrsIlr . X « . S ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere » wie

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München

IW
"

(Goldfarbe ) ,
KW " "ML

( Heu und dunkel ) ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Kvolman

Echte Brmmschtveiger
Nllwwe , 8suerbrullllvll .

Lettervssser , Lis sie .

QN0OÄ

ttssi ' - kSskr ' slottes

tu „ tAsorß̂ LLÜÜQv 'S
L.s.idtzSber kür SoLöLksIt «-

»7-M

r . SLlLlxvr ,
MHalteImein reichh altiges ^ LagerIinZ

sowie stets

LinMiig UM dcutsch . li. engl. Nkuheitro
bestens empfohlen .

MktifliiL utd ki WjWt «k kMckllmix
in kürzester Zeit .

RefmMm Miien schnell g«i> billig « sgeftbri.

V . !8 » lLiK « r ,
Virmavckstv. Nv. 11.

Die neueste Zauber -Laterne mit dazugehörigen
interesianten Bilder -Erfcheinungen . Schönstes Spiel für
Groß u . Klein .

a ) ILnx « ltöriwlK « roth lackirt , mit
Petroleumlampe u . guien optischen Linsen , mit Gebrauchs¬
anweisung versehen u . in feinen Carton verpackt : I . Größe
mit 9 Glasplatten , welche ca . 45 —50 verschiedene Bilder

^ enthalten Mk . 2 .25 , II . Größe mit 12 Glasplatten ,e 45 — 50 größte verschiedene Bilder enthalten Mk . 3 .75 .
^ » »» Ltv « , roth lackirt , genau laut Zeichnung mit

ioa ? n ?»
"

!̂ "^ ^ hr guten optischen Linsen , Nickel- Kamin , in fein über -

mit i yrc» , ^E? °^ kasten verpackt u . mit Gebrauchsanweisung versehen : I . Größe
Mk ^

^ Platten , welche ca . 48 — 65 verschiedene interessante Bilder enthalten
enthalt ? » * mit 12 Glasplatten , welche ca . 48 — 56 große Bilder
Zu betten ?»

" ' " Chromotrop u . 1 komischen Verwandlungsbild Mk . 5 . —.
vorherige Cassa oder Nachnahme durch die Firma :' Mmchn. Mmmstr . 28.

klascbs 2 Uk ., VorrststsAsstlZS 4 List .
2n borstöstsQ in V iiirn lmnliuvnrr

von Lu »! ! 8 « I»inI «It , LooQstr . 84 .

Sille L Iniüü. Himom,
8^ Fabr . feuer - u . diebess . Pan -

zerschr . und Gewölbe 30jähr .
. Spezial -Liefer . der Reichsb . ,

M ! I Hannov . Bank , viele König !.
Behörd . , Kred .- und Vorschuß¬

vereine , gr . Bankh . d . In - u . Ausl .
Groß . Lager in allen Größen . Billige
Preise bei Garantie für vorzügl . Ausf .
Diebess Kassette « . Groß. Lager .
Preisverz . frei und ohne Kosten .

Noonuslrassv 92 .

Jur Weihnachts -Saison
empfehle ich :

Kaufe zu jeder Zeit Me « . Neue

KlMilgsstülks
in und außer dem Hause .

I . Dirks ,
Kn - « « » Aerkaofs -, Vfaad - » « t>

Lei - geschSst .
Grenzstraße Nr . 80 .

lüli . llirill'. Wh. tilülL,
Sürii'liü-Skhüi'üülüiüfüsüi'iiiülütü «',

XSNSSll ' . IS , s . LI
Auch werden Bestellungen Bismarck¬

straße 14 , II ., angenommen .

hvkreiiäUL » ist ein neues
st Musikwerk m . wchsib . Noten .
> «br «nä1Ili » erzeugt die
st Musik schön und exakt , ß
stvIuksMU « » soll in keinems
st Hause fehlen .
hvürvväUil » ist für Tanz -
st und Unterhaltungsmusik ,
iokrontitiii » kostet mit 6 Ro¬
st tenscheiben trsovo Deutsch¬

land und ^ . Oesterreich -Ungarn
AL . 16,56 , extra Notenscheiben
0,35 Ul .

Nachnahme nur unsrankirt .
Bei Nichtconvenienz Umtausch
oder Rückzahlung des Betrages .
Außerdem UoUMvn , 8vr » -

pstonlvn , Uinnoxdo « , Llu -
8lk »aI 0M»tv » in allen Größen
ll «r « pl »o » 8, U » uvQ !M8,4o
eoräso » 8, ^ eooräNMsrL w
Jllustr . Preisliste gratis u . frco .

u kipsn'PNfii liorlln 8K .,N ovIU Friedlichst ! 160
M sik-Jnstr .-Fabrik u . Export .

Rchmill -FlOei !
kauft

ZL .
KönigSstr . 56 .

Geschenke zu 20 Psg. :
1 Paar Tüll -Sophaschoner , 1 seid . Cravatte , 1 P . Kinderhandschuhe , 1 P .
Kmdersttümpse , 1 woll . Chawls , 1 Gummikragen , 1 Portemonnais , 1 P .

Knabsi -Hosenträger , 2 Topflappen , 2 Staubtücher u . s. w .

Geschenke zu 25 Psg. :
1 aufgezeich . Tablettdrcke , 1 woll . Herreu -Halstuch , i/z Dtzd. Ktndertaschen -
iücher , 1 Spitze,ichawls , 3 leinene Wischtücher , 1 Kinderschürze , 1 HauSsegen u . s. « .

Geschenke zu 35 u. 40 Pfg. :
1 aufgezeich . Kragenkasten , 1 Bürstentasche , 1 feine Damcnschürze , 1 Kindermuff ,
1 schöne Puppe , 1 Kinderhemvchen , 1 Tüll -Tischdecke , 1 P . Tricot -Handschuhe ,
1 P . Socken oder Frauenstrümpse , 1 woll . Kindermütze , 1 seid . Halstuch , 1 woll .
Kinderhose , 1 Kinder -Lederschürze , 1 Kinder -Corsett , 1 P . Ballhandschuhe ,
1 Knaden -Unterhose , 1 Knaben -Vorhemd , 1 P . große gestrickte Kinder -Hand -

schuhe u . s. w.

Geschenke zu 50 und 60 Pfg. :
1 Schulschürze , i/z Dtzd . große gesäumte Kinder -Taschenlücher mit Rand , 3 weiße
Knabenkragen , 1 Herren -Vorhemd , 1 seine Cravatte , 1 aufgezeich . Manschetten¬
kasten, 1 Nadelbuch . 1 Parchmd - Ktnderkleid , 1 P . schwere woll . Tricot -Hand¬
schuhe, 1 Tüll - Commodendecke , 1 hochfeiner Haussegen , 1 P . gestickte Schuhe ,
1 P . Gummiträger , 1 halbfett ». Herrea -Halstuch , 1 aufgez . Nachttasche , 1 P .

gchäck. Schuhchen , 1 Ledergürtel u . s. w .

Geschenke zu 75 u . 85 Pfg. :
1 Normalhemd , 1 große Herren -Unterhose , 1 woll . Unterjacke , 1 grauer oder
schwarzer Kcimmcr -Masf , 1 hochfeine Cravatte , 1 japanisches Körbchen mit
aufgez . Decke , 1 aufgez Klammerschürze , 1 Schwammhalter , 1 Küchen -Parade -
handtuch , l Damenhemd , 1 Wirthschastrschürze , 1 seid . Spitzenchawls , 1 Jabot ,
1 großes seid . Damentuch , 1 Manllla - Tischdecke , 1 elegante woll . Kindermütze ,
1 P . seid. Ballhandschuhe , 1 P . gestickte Hosenträger , 1 P . Tricot -MMär -

handschuhe u . s. w.

Geschenke zu 1,00 Mk. :
l/ § Dtzd . 4fach leinen Herrenkragen , 2 P . Manschetten , l/ , Dtzd . weiße ges.
Taschentücher , 1 Nachtjactt , 1 woll . oder weise Damenhose , 1 Damen -Corsett ,
1 carrirtes großes Damenplaid , 1 feine Puppe , 1 P . hochfeine Tricot -Hand -
ichuhe m. Pelz oder Krimmer , 1 schwarze Damenschürze , 1 große WlrthschaftS -
schürze, 1 hochelegante Kinderschürze , 1 P . gestickte Schuhe , 1 hochfeine Tändel¬

schürze u . s. w.

Geschenke zu 1,40 Mk. :
1 schweres Normalhemd , 1 seinen Damen -Unterrock , 1 großen Pelzmuff
1 Schulterkragen m . roth . Futter , 1 Damenhemd Is . Qual . , 1 weiße Pique
Nackäjacke, 1 weißes Herrenhemd , 1 extcaschwere Herren -Unterhose , 1 Normal
Hose , 1 eleg . woll . Kopsshawls , 1 Fl -nell - oder weiße Parchend -Damenhose
1 extcagcoße elez . Wirthschoftsschürze , 1 e >eg . Kinderkletdchen , 1 gesticktes Kissen
1 gestick . Eckdort , 1 jertig gestickt . Haussegen , 1 woll . gehäck. Kinderjäckchen « sw

Geschenke zu 2,00 Mk. :
1/2 Dtzd . feine lein. Taschentücher , 1 Capotte mit Seide , 1 eleg . Regenschirm
mit Celluloid -Stock , 1 P . 4knopf . I » . Glacee -Handschuhe , 1 Kanin -Pelzmuff ,

Dtzd . lein . Handtücher , 1 Manilla - T schdecke m. Schnur u . Quasten , 1 eleg.
Damenrock , 1 große Bettdecke , 1 P . gestickte Hosenträger serltg in Leder gearb . ,
1 Winter -Tricottaille , 1 halbwoll gutes Normalhemd , 1 P . hochfeine gestickte
Schuhe , 1 woll . gestrickte Mannsjacke , 1 hochfeine Puppe , r/z Dtzd . lein . Ser¬
vietten , 1 Flanell -Damenblouse , 1 feines Corsett , 1 seid . AtlaSjchürze , 1 P .

Plüsch -Vorleger , 1 P . prima - Militair -Handschuhe u . s. w.

Geschenke zu 2,50 Mk.
3 leinene Tischtücher 1 Theegedeck mit 6 Servietten , 1 woll . gestrickte Herren¬
weste, 1 Capotte in seid . Chenille , r/ , Dtzd . Schweißsocken , 1 P . gefütterte
Herren -Glacee -Handsch . m . Krimmer . 1 woll . gestr . Schulterkragen , 1 eleganter
Haussegen -Rahmen , 1 Oberhemd , 4fach lein . Einsatz , 1 reinseid . Herren -Hals -

tuch , 1 Damen -Tuchrock, 1 Tragkleidchen u . s. w.

Geschenke zu 3,50 Mk. :
1 schwere woll . Hcrrenweste , 1 reinwoll . Normalhemd , 1 golddurchwirkte Gobelin¬
decke, 1 woll . Schlafdecke , 1 prachtvoller Pclzmuff , 1 seid. Damen -Capotte ,
1 Regenschirm in bester Gloria -Seide , 1 schwere Tricottatlle mit feinem Besatz,
1 Oberhemd bester Qual . , 1 reinwoll . hochfeines Kinderkleidchen , 1 Tricot -
Kaabenanzug , 1 Corsett bester Qual , mit Ftschbein , 1 fertiger Damen -Morgen -

rock u .
'

s. w -

Geschenke zu 4, 5 und 6 Mk.:
Reinwoll . modernste Flanellblousen , 1 P . schwere Bettdecken , Teppiche , hoch¬
elkgante Tischdecken , Muffen in Murmel , Skunks , Nutria . Oppoffum rc . ,
1 >. id . Ccharpes , gcstictte Haussegen serltg eingerahmt , gestreifte Damenröcke

mit Flanellfutter , elegante Tttcot -Knabenanzüge u . s . w .

Meine große Ausstellung
i« vorgezeichrreten : Stickerei-Artikeln dringe ich in

gefi. Crinnernvg.



VvikllLvkIs - üllsrerdaut
E " sSmmtlicher "Mg

Ampeln, Hänge-, Tisch- und Wandlampen
zu niedrigst gesetzten Preisen .

L , v . ä . üolrei » ,
BiSmarckftraste 7.

DA
"

DM
"

Airs Wunsch rvevden gekaufte Sachen bis znnr Feste anfbewahvt .

NM
- KÄ » LL1 « I ».

Qualität III uvä II xsi kkuuä N . 1 .80 ruiä N . 2 .60 .
„ I (äsr ksiasts Miss äor IVÄt) xsr kbwä U . 3. -

Kvins KLKsnsn p »«« iss .

MIIII

I.jptvit'8 VI»V« tomnit kikset SS» »Ms» s !gs» k» klrnkszsn (olins r«I» eIis»IiL»k«I1,
L.lptvn '8 VI» «« irtiil»' selit. «sn» rl. Vsi'iiLelknnßlkIsekIiÜclis» »4 ksellst) il . ISrnisn „Uotnn

" kW.
47S«k«u1Uobvr 4bs»tis tu Orossbrllallulen Mein Mvrvluv 'MIllvu Vavkvtv .

I - ipKvn , clen § s- 088i6 1
'
ii66i4Äkicl ! 6s ' ciek ^ eli .

6e ^ 1on . balcuttn . lionöon .

HstiipMisäerlst̂ für Pu !86llstbä ^ Nämbur -g , 6k0886 st6 ! 0il6N8il '3886 73/77 ,

2 »Hein Mvrvluv 'MIllvu kavkvt «

miui

Losoüäsrs vortKolldLkts ^.üKtzdotö in LlMorstoKsu

ckv8 <» « 8v2L1t8l > » it8e « s
^

n
as se « » iitr » 88 « VS

KeL^ örs Lookertuebe, äoxxslt Kreit, äas Meter 56 kkA.
MkAaule Obausssauts, „ „ „ „ 70 „
ReiuvoU. äae^uaräs , „ „ „ „ 80 „
Leiureoll . äaeguaräs , „ „ „ „ 100 „

kk« E « k «ck i» Ms -, Ms - «««! I!mm ! >W-

keiureoll. eiukarbiAe Obeviots , äas Meter 1 Mk. — kk.
Reiuvolb eiukarbiAe kouläs, „ „ 1 „ 20 „
keiuvoll . ebauZirte Obeviots , „ „ 1 „ 25
keiureoll. sebvvurse äae^uaräs , Meter 80 , 90, 100 kkA.

Der ^ .btbeiluuA kür Hausklsiäer babe ieb Aau2 besouäere 8orAks.1t Zereiämet uuä brinAS ln nur neuen Mustern kolAeuäe tzualitäteu, äle sied äureb

Haltbarkeit , äle 'Uasebstokke aueb äureb kebtbeit in äer IVäsebe , LNS^tziodueu , 2U rvirklieb bilÜAeu kreisen xuui Ver1cs .uk :

Viiollene ^s»8- u. IXIoi'gsnIilöilisi'.
Llsiäervsrps , äas Llsiä 2,00, 2,50, 2,75 , 3,00 , 3,50 MIc.
vameutuebe , äas Lleiä 2,75 uuä 5 MIc.
8etnvere kawas in seböueu Mustern, äas Lieiä 6,25 MIc.
8ekver6 kamas , boebkeiue Muster, äas Lleiä 10 Mark.

Vis8ekselits dsum« . ttsu8klsil!sl'
Lleiäer -karebeuäe , äas Heiä 3 unä 3,60 Mk.
kriwa Llauärueks , äas Heiä 2,50 unä 3,25 Mk .
Laumv . Oöxer -klauelle , äas Lleiä 4,20 unä 4,80 Mk.
(Zarrirte Lauinvollstokke , äas Lleiä 3,50 unä 5 Mark

^ Sckvur IttSick 8 IILÄ jS IkrSltS 8 — 8 s MvtGV IkHDGvIr » « ^

L8 ^ 1t « 8ei '» 88v 13 .

Weihmchtsausverkaus
Empfehle einen großen Posten

Kinder- und Mtzen -Knopf-Mrsel
M LwülseLdlsN ,

soweit der Borrath reicht,
Nr. 21 bis 24 Mk . 2,50,
Nr. 25 bis 26 Mk. 3,00,
Nr. 27 bis 30 Mk. 4,00,
Nr. 31 bis 35 Mk. 4,50,

smer : ZitiI-,Au>>s-,Zchmrstieskl.8chchen. Hansschshe
für Herren. Dame« und Kinder

zu ganz bedeutend ermäßigten Preisen.
klimmi-Usböi'8okuks, sekt ru88i8okö,

z» Original-Fabrikpreise«.

S . Kvrdrvr » .

ss »s «.
sowie Leichenkleider in feiner Aus¬
stattung empfiehlt

R. L . Ahrends. Neuestr . 5.

A3 ^ .L
'tG8Al '» 8Kv ^ 11v8tp » 8i8 « 13 .

Vikilfnvti prumiirt . v

geds^nlsk

ULüksrlroKen in Tronin,
Usinkett nnck Lrs .Lt

VoiIÄtkig dvi :
l .nävi8 ksllssev .

.AnbtMiM
in größter Auswahl billigst Hei

Üeitk8te8 diu . ilinrletMgöliguciiski .

-
, Mast- ll

Wäsche -Fabrik
von

D. Koouftr.74
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos ^

sitzenden und haltbaren Oberhemden , d Mark 3,50, 4,00 , 5,00 , »i

sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und ^
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen HtM- u. Handpriesen , sowie ^
modernste u . kleidsamste Krage « u . Manschette « . Nachthemde « ,
Taschentücher. CbemiseiS.

WM" Getragene Oberhemden nimmt zum Ausbessern an U

41 . Roonstraße 74 .

Vonav rle Kiojs
Lompam » Vüriovla äol I^orts äs üsxrms Bilbao, ä

i st der Kn« t l»»inni»Ann t <»Lnn« von Spanien. Pr ^
Fla,che S Mk .

Vorräthig in Wilhelmshaven bei Herrn H . Gade und KWH. Schlügt '

General-Depot für Deutschland :

üäoik bettvls Itsobkolgvi' i»
Nrdaktio », Druck ««d BMag vo« LH . Hütz , WilhelmShavr « . lLeleptzo » Rr. IS).



8
. Stilagt zu Ar

.
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„ Mlhelmshanmer Tageblattes
-

.

Sonntag. Sen 10. Dezember 18SS.
re « tsche « « eich .

Zu dem bereits gemeldeten Austritt des Herzog? Alsred von
Sachsen-Coburg -Gotha aus dem Geheimen englischen Rath , dem er
als englischer Prinz angehörte , bemerkt bet „ Hamburg . Korresp . "
daß diese Thatsache in Deutschland überall ' Befriedigung und Ge -
nugthuung hervorgerufen habe : „ Wenn seiner Zeit im englischen
Unterhaus behauptet worden ist , daß der Geheime Rath absolut
nichts zu bedeuten hätte , und nur noch nominell bestände , so ist
das nicht richtig. Es kämen und es sind auch Angelegenheiten
vorgekommen , die die Königin nicht eher zum Abschluß bringen
wollte , ehe die Meinung deS Geheimen Raths eingeholt worden
wäre . In welche Lage würde der Herzog Alfred von Sachsen-
Coburg -Gotha versetzt sein , wenn er den Austritt aus dem Ge¬
heimen Rath nicht bewerktstelligt und es zu Differenzen heikler
Natur zwischen Deutschland und England gekommen wäre . Wäh¬
rend des Krimkrieges brachten Deutschland und die kleineren
deutschen Fürsten insgesammt Rußland eine wohlwollende Neu¬
tralität entgegen, während England sich bekanntlich im Kriege mit
Rußland besand . Herzog Alfred war sich bewußt, daß doch
Fülle Vorkommen könnten, in denen der deutsche Fürst anderer
Meinung sein könnte , als das Mitglied des englischen Geheimen
Raths ; und deshalb legte er die letztere Stellung nieder."

Hannover , 7 . Dezbr . Wie bekannt, ist der Hannoversche
Männergesangverein vom Kaiser telegraphisch zu , Dienstag , den
12 . Dez. nach dem Neuen Palais eingeladen worden , um dort
den Majestäten die niederländischen Lieder vorzutragen . DaS Hof¬
marschallamt hat einen Sonderzug zu Hin- und Rückfahrt zur
Verfügung gestellt und hat der Verein die Einladung an¬
genommen.

V » - l « » » .
Warschau , 7 . Dez . Generalmajor Pustremski bereist di?

Grenze behufs Jnspizirung der Grenzwache. Nach seiner Rückkehr
erfolgt dann die Vermehrung der Grenzwache, sowie deren Teil¬
nahme an den Uebungen deS stehenden HeereS .

Paris , 7 . Dez. Da die Regierung die Umwandlung der
4l/zproz . Rente erst im Januar in der Kammer beantragen will,
so werden die Ferien der Kammer am 16 . Dezember beginnen und
bis zum 9 . Januar dauern .

Paris , 7 . Dez. In Alais wurde in der verflossenen Nacht
eine Dynamitbombe auf dem Revolutionsplatz geschleudert . Menschen
sind glücklicherweise nicht zu Schaden gekommen , doch ist der
Materialschaden ein sehr bedeutender.

Toulon , 7 . Dez . Der Gemeinderath macht die Regierung
darauf aufmerksam, daß Tamarif le Menteau und Tablette leS
BainS an die Engländer verkauft worden seien. Für den Fall
eines Krieges würden diese Plätze für die Engländer von großem
Nutzen sein.

Brüssel , 7 . Dez . Großes Aufsehen erregt der Austritt
deS Abgeordneten Richelds auS der Ueberwachungskommission der
Börse . Er schrieb an die Regierung , er wolle nicht mit Leuten
zusammen sein , deren größtes Interesse daS Mißlingen ihrer
Aufgabe sei .

Schiffsbewegungen.
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, uach dem Orte

Abgang von dort.) S . M . S . „Alexandrtoe" , und S . M . S . „Arcona„ 18 .8 .
Rio de Janeiro . (Poststatlou: Rio de Janeiro .) — S . M . s>. „Beowulf"
Wilhelmshaven. (Poflst. .- Wilhelmshaven?) — S . M . S . „Blücher " Kiel .
(Poststat. : Kiel.) — S . M . S . „Brandenburg« Kiel. (Poststation : Kiel . ) —
S . M . Krzr . „Bussard" Apia — 28 .11 . Ausland . (Poststation: Ausland
sNeu-Seelandj .) — S . M . S . „Carola" Kiel . (Postst. : Kiel.) — S . M.
Krzr . „Falke " Kamemn l4 .1l . Antritt der Reise nach der australischen Sta¬
tion — 20. ' 1 . St . Paul de Loanda 2l .11 . — 30.11 . Kapstadt 512 . (Postst. :
Melbourne sAustralienj .) — S . M . S . „Frtthjos" Wilhelmshaven. (Postst:
Wilhelmshaven.) — S . M . S . „Greis" Kiel . (Postst . : K .el.) — S . M .
S „Hay" Kiel . (Postst . : Kiel.) — S . M . S . „Hildebrand" Kiel. (Postst . :
Kiel .) — S . M . Dacht „Hohenzollem" Kiel. (Poststattou : Ml . ) — S . M .
Knbt. „Hyäne" Kamemn 16 . 11 . — 2r . 11. Kamerun 27 .1 .' . — Gaboon. —
Erholungsreise. (Poststation : Kamerun.) — S . M . Knbt . „JlttS " 13 . 11 .
Shanghai . (Poststation: Hongkong .) — S . M . FW . „Loreley " Konstan-
ttnopel. (Poststat. : Konstantinopel.) — S . M . S . „Marte" 16 .11 . Torral
(Baldivia) 27 .11 . — 29.11 . Talcahuano 14. 12 . — Valparaiso (Postst . : Val¬

paraiso.) — S . M . S . „Mars " Kiel. (Postst. : Kiel .) - S . M . S .
„Moltke " 4. 11 . Cadiz 16.11 . — 23.11 . Neapel 13 12 . — Alexandrien . (Postst . :
bis 10. 12 . Neapel, v . 11 .12 . ab Alexandrien.) — S . M . Bermfzg. „Möwe"
Zanzibar. (Poststatton : Zanzibar.) — S . M . S . „Nixe" 13.11 . St
Thomas (Wefllndten .) (Poststation : Port Royal (Jamaicas .) — S . >
Fahrzg. „Otter" Kiel. (Poststatton: Kiel .) — SM . TranSportdpsr.
„Pelikan" Kiel. (Postst : Kiel .) S . M . „Prinzeß Wilhelm" Wilhelmshaven.
(Postst . : Wilhelmshaven.) — S . M . Krzr . „Seeadler" Zanzibar. (Poststat. :
Zanzibar. ) — S . M . Krzr . „Sperber" Apia 6 . 11 . Antritt der Reise nach der west -
asrikanischen Station über Singapore . (Poststatton : bis 22.12 . Singapore ,dann Colombo.) — S . M . S . „Stein " 6 . 11. St . Bintent ( Cap Verdes )
7 . 11 . — 23 .11 . Barbados 1 .12 . — 5.12. La Guayra 10 . 12. « nx Layes
Haitis . (Postst . : Port an Prince Haiti ) .) — S . M . S . „Stosch " 29. 10
Teneriffa 4 . 11 — 30.11 ) Trinidad 16 .12 . — Port CastrieS (St . Lucia .)
(Postst . : bis 7,12. Port CastrieS St . Lucia sWestindiens , vom 8 .12. ad
Mayagnez fPortoricos.) — S . M . S . „Wörth" Kiel . Postst . : Kiel.) -
S . M . Knbt. „Wolf" 29 .10. Nagasaki 7 .12 . — Hiogo . — Yokohama .
(Poststation: Hongkong .) — Manbverslotte: I . Divis. : S . M . S . „Baden"
(Flagg,ch .) , S . M . S . „Bayem"

, S . M . S . „Sachsen "
. Kiel 27 .11. —

30.11 . Swtnemüude . (Poststation : Swinemünde. ) — S . M . S . „Württem¬
berg" Kiel. (Postst. : Kiel.) — 1l . Division: S . M . S . „König Wilhelm"
(Flaggschiff) Kiel 27. 11 . — Wilhelmshaven . (Poststation : Kiel .) - S . M.
S . „Deutschland " Wilhelmshaven (Poststat. : Wilhelmshaven. ) - S . M .
S . „Friedrich der Große" Kiel 27.11. — Wilhelmshaven. (Postst . : Kiel .)

8 » 1 » l e « .
WilhelMshaVtN, 6. Dez. Ueber den Zuwachs der deutschen

Flotte bringt die bekannte dänische Marinezeitschrist „ Tidsskrist
for Sevesen « einen bemerkenswerthen Artikel, der Eingangs darauf
hinweift , daß am Schluffe deS laufenden JahreS keine andere
Nation , mit Ausnahme von England , eine so große Anzahl kampf-
tüchtiger Schiffe besitzen wird , und eine gleiche Vermehrung deS
schwimmenden Materials in einem so kurzen Zeitraum aufweisen
kann wie Deutschland. Im Laufe d- I - werde» nämlich 9 Schiffe
mit zusammen 58 000 TonS Deplacement fertig , und ein zehntes ,
die Kreuzzrkorvette „ Gefion "

, ist schon vom Stapel gelaffen . —
Der Zuwachs beweist , sagt die dänische Fachschrift , was die deutsche
Industrie und insbesondere die deutschen Schiffswerften leisten
können, besonders wenn man bedenkt , was die letzten vier Jahre
"Atveisen können, u. A . die Schlachtschiffe „ Kurfürst Friedrich« »Helm "

, „ Brandenburg"
, „Meißenburg " und „ Wörth "

, welche
^des 10 000 Tons groß ist und die höchsten Ansprüche an die
Fabrikanten gestellt haben, nicht nur wegen ihrer Größe , sondern
weil man ein neues Material benutzt hat, nämlich Nickelstahl .
Rach echxm kurzen Hinweise auf die neuen Schiffe „ Kaiserin
-nugusta »

, „ Seeadler " und „ Hohenzollern " heißt es weiter :
n.A

den übrigen sechs, alles Panzerschiffe, welche bis Ende
^ . ,̂ Ves '

ihre Probefahrten ausgeführt haben werden , werden
all- und „ Hildebrand "

, beide Küstenverthcidiger der Sieg-
Ee von 3500 Tons mit 16 Knoten Fahrt , genannt . Ihre

d »- „ ^ mirung besteht aus drei Stück 24 ow -Kanonen la 35 ,
«Projektile 60 ow geschmiedete Eisenplatten durchbohren. Die

28 om-Kanonen I - 35 der großen deutschen Panzer dringen so¬
gar durch 70 ow-Platten . Bon den Maschinen dieser Schiffe be¬
merkt der dänische Verfasser : Die Maschinen von 9000 indic.
Pferdekr . sollen den Schiffen nur eine Geschwindigkeit von 15
(? 16 Red.) Knoten geben , die wohl geringer ist , als was in
anderen Marinen für Schiffe desselben Typs angegeben wird ;
aber diese höhere Geschwindigkeit ist bei den Probefahrten unter
den günstigsten Bedingungen erreicht, während bei den genannten
deutschen Schiffen besonderes Gewicht auf die Solidität der Ma¬
schinen gelegt ist , so daß sie längere Zeit ln vollem diensttüchtigen
Stand bleiben können . Vergleicht man die deutsche Flotte mit
denjenigen der übrigen europäischen Großmächte und der Ver¬
einigten Staaten , die gerade jetzt vier große Schiffe im Bau haben,
so wird man sehen , daß Deutschland mehr nach großen Schiffe»
strebt , aber daß die im vergangenen Jahr gebaute« Schiffe, die
zum Kampf im eigenen Gewässer bestimmt sind , wo sie Schutz -
und Stützpunkte finden können , mit Rücksicht auf ihre Seetüchtig¬
keit, Geschwindigkeit Panzerschutz und Armirung sich wohl geeignet
erweisen werden, gegen einen Feind zu kämpfen , der DeutschlindS
Küsten nngretst.

s «- »er Umgegeo- « r- -er Pro-mz.
Leerst 5 . Dez. In der gestrigen Sitzung des Bürgervor¬

steher -Kollegiums kam nach dem „ L. A. " als 4 . Punkt der An¬
trag der Bürgervorsteher Dr . Klasen; Oltmanns, Dr Agena , Dirks ,
betr . die Einführung einer städtischen Biersteuer , zur Sprache .
Der Antrag lautet mit Motivirung : Kollegium tritt dem Be¬
schlüsse des Magistrats vom 9. Nov . 1892 , nach welchem auf
Einführung einer Biersteuer Bedacht zu nehmen ist , bei und bittet
den wohllöblichen Magistrat, die Vorarbeiten möglichst zu beschleu¬
nigen. Gründe : In Erwägung , daß die direkten , für Zwecke der
Gemeinde, Kirchen , Schulen rc . in der Stadt Leer zu zahlenden
Steuern eine solche Höhe erreicht haben, daß eine gedeihliche Entwicke¬
lung der Stadtbei solcher Steuerlastdiesseitigen ErachtenS schon beiden
jetzigen Ausgaben nicht möglich ist,daßauf der anderen Seite dringende
Bedürfnisse, z. B - die Erhaltung des Gymnasiums , Errichtung eines
Schlachthauses, bedeutende neue Ausgaben der Stadt nothwendig
machen , daß ferner aus Beschaffung von Mitteln bezw . Erhöhung
der SteuerkrastBedacht zu nehmen ist, damit die Stadt in die Lage
versetzt werde, Einrichtungen zu treffen , die der Stadl die ihr ge¬
bührende Theilnahme an dem aus Fertigstellung des Dortmund-Ems-
KanalS zu erwartenden Verkehre sichern, daß aus allen diesen
Gründen auf Erschließung neuer ; die Steuerzahler nicht direkt be¬
lastender Einnahmequellen Bedacht zu nehmen ist , in fernerer Er¬
wägung , daß eine Biersteuer den ärmeren Theil der Bevölkerung
bei Lage hiesiger Verhältnisse wenig trifft , und eine kräftige Be¬
steuerung des Bieres eine wirksame Einnahmequelle darstellt, er¬
scheint die Einführung einer Biersteuer dringend wünschenswerth.

Bremen , 6. Dez. In einer gestern abgehaltenen außer¬
ordentlichen Generalversammlung der Bremer LebensversicherungS-
bank wurde der Ankauf des Grundstücks Hotel „ Stadt Frankfurt"
am Domshof und Bischofsnadel mit großer Mehrheit beschlossen.
Der Kaufpreis ist 400 000 Mark.

Hannover , 7. Dez. Heute Vormittag wurden in dem auf
dem Ralhhause abgehaitenen Termin zur Neuverpachtung des
CasH Robby folgende Höchstgebote abgegeben : Herr Scha '. penberg,
Inhaber deS Börsenrestaurants , bot 45 600 , Herr Marx, Hotelier
in Bad Otzenhausen, 45 500, Herr Metnecke , Restaurateur , Georg¬
straße, 45 300 , Herr Robby 45 200 , Herr Drücke , Wirth in
„ König von Hannover " , 46 000 , Herr Hecht , Besitzer des Wiener
Casös, 44 700 Mark . Nach den Bedingungen bleiben die Bieter
vier Wochen an ihr Gebot gebunden, innerhalb dieser Frist wird
der Zuschlags ertheilt . Dem künftigen Pächter wird aufgegeben ,
den Anbau des Pavillons zu vergrößern und durch große Spiegel¬
scheiben nach Außen hinabzuschließen, was etwa 10 000 Mk. ver¬
ursachen wird ; auch soll dieser neu zu schaffende Raum unterkellert
und in dem CasS für bessere Ventilation Sorge getragen werden,
wofür 7500 Mk . erforderlich sind . Von der Verpachtung aus¬
geschloffen ist das gesammte Inventar , die Heiz - und Beleuchtungs¬
vorrichtungen , die Lauben , Fontainen , Grotten usw . Der künftige
Pächter hat sich darüber mit dem bisherigen abzufinden, ev . hat
er demselben zu gestatten, die betreffenden Anlagen zu entfernen.
Die Pachtbedingnngen enthalten ferner die Bestimmung, daß der
neue Pächter dem Magistrat auf Verlangen ein verfügbares Ver¬
mögen von 30 000 Mk . Nachweisen muß . — Wenn wir nicht
irren , betrug der- bisherige Pachtpreis für das Cafö nur etwa
14 000 Mk. (H - C .)

Wer « ; G r « «.
—* Berlin, ?. Dez. DaS Königliche Eisenbahnbetriebsamt

Anhalter Bahnhof giebt bekannt : „Gestern Mittag 1 Uhr fuhr
der von Berlin um 9 Uhr 40 Min . abgehende Personenzug in
Biiterfeld auf eine im Hauptgleis stehende Reservemaschine auf.
Hierbei wurden 10 Reisende und 4 Beamte durch Schrammen
und Contusionen leicht verletzt . Der Materialschaden ist gering.

—* Berlin , 7 . Dez . Liebig'S Fleischextrakt -Kompagnie
hat auch für daS kommende Jahr einen wunderhübsch ausge¬
statteten HaushältungS -Kalender herausgegcben, der neben einer
Reihe sehr praktischer Rezepte für die feinere Küche hinreichenden
Unterhaltungsstoff bietet.

—* Magdeburg , 6 . Dez . Die Kgl. Eisenbahndirektion
Magdeburg macht bekannt : „Heute Nachmittag 1 Uhr stieß der
Güterzug 1156 bei der Einfahrt in das Gleis 30 in Buckau mit
einem in demselben Gleise entgegenkommenden Rangirzuge zu¬
sammen . Die beiden Maschinen der Züge , sowie 11 Wagen ent¬
gleisten , und wurde der Heizer der Rangirmafchine getödtet, sowie
der Zugführer deS GüterzugeS und der Führer der Rangirma -
schine leicht verletzt. 7 Wagen sind erheblich und die Maschinen
und 4 Wagen wenig beschädigt . Das Gleis Leipzig -Magdeburg
ist auf 8 Stunden gesperrt. "

—* Hamburg , 3. Dez . Eine unheimliche Ladung hatte
der Dampfer „ Borussia " kürzlich von Laguayra hier gelandet.
Dieselbe bestand auS 21500 Gewehren, von denen ein großer
Theil geladen ist und im hiesigen Hafen schon mancherlei Unheil
angerichtet hat: Die große Waffenfirmä bo» Schricver und Co.
in Lüttich befrachtete in Laguayra daS ' genannte der Hamburg -
Amerikanischen Packetfahrt-A .-G. gehörige Dampfschiff mit 21500
Gewehren , welche zunächst in Hamburg lagern sollten. Während
der Reise stellte sich heraus , daß viele der Gewehre geladen waren,
weil fortwährend schärfe Schüsse sich ' entlüden. Dein hiesige»
Stahl - und Waffenfabrikanten Weber wurden die Gewehre zur
Entladung übergeben. Die erste Sorge des Uebernehmers war,
für sich und seine Leute, speziell für die Ausführung der Arbeit,
eine Unfallversicherung abzuschließen , jedoch wollte keine Gesell¬
schaft das Risiko übernehmen und mußte Weber solches selbst
tragen . Vor Inangriffnahme 'der Entladung der Gewehte fiel

eins derselben vom Stapel herunter und entlud sich von selbst ;
dabei wurde der Büchsenmacher Michels so schwer verletzt , daß
er noch heute in Lebensgefahr schwebt. Man befürchtet, daß, da
die Entladung der Waffen noch lange nicht beendet, die Reihe der
Unfälle noch lange nicht ihren Abschluß erreicht hat. — Nach
einer soeben von der Direktion des Bureaus „ Veritas" veröf¬
fentlichten Statistik sind im Oktober , so weit es sich hat er¬
mitteln lasten, 120 Schiffe mit 53360 Reg .-T . verloren gegangen.
Unter diesen befinden sich 10 deutsche Fahrzeuge mit 2250 R . -T.

—* Thorn , 7 . Dez . Auf dem ganzen preußischen Strom¬
laufe der Weichsel ist starker Eisgang eingetreten. Die Schifffahrt
hört vollständig auf ; auch die Schneüfähren bei Kulm, Neuenburg
und Kurzebrak haben heute den Betrieb eingestellt.

—* Goldberg , 7 . Dez. Bet der Untersuchung der
hiesigen Postberaubungsangelegen Heft wurden ganz bedeutende
andere Unterschlagungen an Palleten, Werthstücken rc. entdeckt.
Der Postillon Hahn , sowie der Postillon Nixdorf wurden
verhaftet.

—* Wien , 4 . Dez . Der in Wien jüngst wegen Preiser¬
höhung beschlossene Streik gegen das Pilsener Bier soll auf ganz
Deutschland ausgedehnt werden. Das Aktionskomitee der Wiener
Gaftwirthe und Hoteliers wendet sich an fämmtliche Gastwirthe-
und HotelgenostenschaftenDeutschlands mit der Einladung , gleich
den Wienern die Pilsener Brauereien zu boykottier». — Also
wird daS Publikum , das Pilsener Bier trinkt , nicht gefragt !

—* Von einer großen Anzahl russischer Eisenbahnbeamten
begleitet, traf in Kopenhagen dieser Tage der an Stelle des bei
Borkt verunglückten russischen Kaiserzuges neu erbaute Prachtzug
des Zaren ein . Der Zug , der nur für . Fahrten außerhalb . Ruß- :
lands erbaut ist besteht aus zwei sehr langen , miteinander durch
einen überdeckten Gang verbundenen , innen und außen aufs .Kost¬
barste eingerichteten Wagen. Jeder derselben läuft auf acht
Rädern , von denen an jedem Ende des Wagens vier angebracht
sind . Zweck der Probefahrt war, zu versuchen , ob und wie der
Zug sich aus der Dampffähre über die Belte , besonders den Großen
Belt überführen laste .

—* Brüssel , 6 . Dez. Als vorgestern der Herzog von
Coburg , aus Ostende kommend , hier eintraf , spielte sich ei» heiteres
Vorkommnis ab , welches freilich dem König Leopold für einige
Augenblicke großen Aerger bereitet haben soll . Auf dem Nord¬
bahnhose hatten nämlich vor dem Geleise , auf welchem der Zug
mit dem Herzoge Anlaufen sollte , der König mit seinem Bruder,
seinem Neffen und einer zahlreichen Suite sich eingefunden und
daneben ein Bataillon Grenadiere .Aufstellung genommen, um dem
hohen Ankömmlinge die militärischen Ehren zu erweisen . Plötzlich
wurde das Einlaufen des Zuges gemeldet , das Kommando
„Achtung, Präsentiert da§ Gewehr !" erscholl dem , die brave»
Grenadiere auch sofort nachkamen , als mit einem Male der
Stationsvorsteher in großer Aufregung herbeistürzte und dem
Könige mittheilte , daß der Zug auf dem Geleise im Rücken der
Anwesenden Anfahren würde. Zwar wurde nun „ Kehrt " und
nochmals „ Präsentiert das Gewehr ! " kommandirt, aber das
Schreckliche, was inzwischen geschehen war, konnte nicht mehr
rückgängig gemacht werden ; denn der Zug war bereits eingelaufen,
und die präsentierenden Grenadiere hatten dem Herzoge anstatt
des Gewehres diejenige Seite ihres Körpers präsentiert , die zur
Bezeigung von Ehrenerweisungen sonst nirgendwo in Anspruch
genommen wird.

—* London , 7 . Dez . In Bristol hat sich An schwerer
Nnglücksfall zugetragen. I » der Schießhalle daselbst gab Professor
Norton Sonith Vorstellungen im Bändigen von Pferden und
hatte sich An zahlreiches Publikum eingefunden. Im Laufe der
Vorstellung stürzte die mit zweihundert Personen besetzte Gallerte
An und eS entstand dadurch in dem überfüllten Saale eine unbe¬
schreibliche Panik . Eine große Anzahl von Menschen wurde verletzt ,
darunter zwölf sehr jchwer . Die Volksmenge nahm dem Direktor
der Schießhalle gegenüber eine drohende Haltung ein , und nur
durch sofortiges Einschreiten der Polizei konnte dieser: vor dem
Aeußersteo bewahrt werden.

—* Havre , 6 . Dez. Der von Singapore kommende hie¬
sige Dampfer „ Ville Cadix" ist bei Cap Vincent mit 32- Mann
Besatzung untergegangen.

—* New York , 6 . Dez . Wie auS Chicago gemeldet wird ,
wurde der Schatzmeister der Jndiana-Jlltnoisbahn auf offener
Straße am lichten Tage überfallen und seines Portefeuilles mit
50,000 Dollars Inhalt beraubt .

—*
„ Rennwolf " — so heißt das neueste Wintersportgeräth ,

das wir voraussichtlich in diesem Winter auf unseren Schnee- und
Eisbahnen erblicken werden. Dem Träger dieses sonderbaren
Namens geht von Schweden her An großer Ruf voraus — gerade
wie in der Litteratur, so kommt ja jetzt auch auf dem Gebiete
des Sports daS Neueste und Beste ans dem schneereichen Skan¬
dinavien. In Norrland, so wird berichtet ; legen die - Bauern die
Strecke zwischen ihrem Heim und der Arbeitsstätte auf dem
Rennwolf zurück , und es soll einen Agenthümlichen Anblick ge¬
währen , wenn die Gefährte , oft 50 hintereinander , Abends bei .
Fackelschein pfeilschnell dahingleite» . Die SportSleüteund . Winter-
touristen machen mit dem Rennwolf meilenweite Ausflüge); überall
wo der treibende Fuß einem gewissen Widerstande begegnet , läßt
dieser Schlitten sich verwenden : schneebedeckte Chausseen , befahrene
Straßen , Schlittenwege, festgefrorene Schneeflächen und Eisbahnen
sind sein eigentliches Gebiet, und er qualifizirt sich somit als eine
Ergänzung des Schneeschuhs, für den unbefahrene Bahnen am
geeignetsten sind . Eine Geschwindigkeit bis zu 2*/, Meilen in
der Stunde läßt sich mit dem Rennwolf erzielen , ein Anfall ist
gänzlich ausgeschlossen , da die 2—2>/, m langen Kufen selbst auf
dünnerem und schadhaftem Eise , das den Schlittschuhläufer ins
Verderben führen würde , vor dem Einbrechen schützen. Wie man
nun mit einem solchen Wolf rennt , und was eS im Weiteren für
An Bewsndtniß mit dem Sport hat , darüber ertheilt die Re¬
daktion des „ Tourist " , Berlin AÜ , Wthenerstr. 26 , welche ja
auch daS Schneeschuhlaufen in Deutschland Angeführt hat, bereit¬
willig Auskunft, — es wird übrigens versichert , daß die Kunst
nicht schwer ist, Da die Benutzung des RennwolfS , der von Alt
nnd Jung, von beiden Geschlechtern und von Personen jeher
Körperkonstitution zu gebrauchen ist , einen hohen hygienischen '
Werth besitzt, so steht zu erwarten , daß viele , denen bisher im
Winter die Gelegenheit zu gesundheitlicher Bewegung im jFreien
fehlte , eS mit dem Rennwvls versuchen werden.

Cheviot oder Buxkin für einen ganze» Anzug zu ML 5.75 .
Velour oder Kammgarn für einen ganzen Anzug z» WL 7.75

je 3 m 30 am berechnet Kr dm ganzen Anzug versende » -direct an Jedermann
Erstes Deutsches Tuchversaudtgeschäst

Oettlnsser L 6o., KranUvwt » Fabckk-DspA
Muster ranco t«S Haus. Nicht paffendes wird zurückgenomme«.



Bekanntmachung.
Die Unterzeichnete Kaffe ist am

Montag und Dienstag den 11 . und
12. d . Mts. geschloffen.

Wilhelmshaven, den 9 . Dezbr . 1893 .
Königliche Steuerkaffe.

N o ß.

Bekanntmachung.
DaS unmittelbar an der Chaussee

Sande-Wilhelmshavenund in der Nähe
deS BahnhofeS Sande und der Halte¬
stelle Mariensiel belegene Domänen -
Vorwerk Buschhausen zur Größe von
54,9998 d» (Weideländereien ) mit
3239 Mk . 02 Pfg . Grundsteuer -Rein¬
ertrag nebst allem fiskalischen Zubehör
soll am
Mittwoch , den 13. Dezbr. d. I .,

Bormittag - 10 Uhr,
im Hole! Prinz Heinrich Hierselbst zum
1 . Mai 1894 öffentlich meistbietend
verkauft werden .

Die Verkaussbedingungen pp. können
an den Wochentagen , Vormittags, in
meinem Geschäftszimmer , Kronprinzen¬
straße Nr . 2, eingesehen, auch gegen
Copialien in Abschrift bezogen werden .

Wilhelmshaven, den 14. Novbr. 1893 .
I «r Kgl. AomMM-KmimMek.

D e n e k e.

ZM 1. Februar IM
wird im Stadltheil Neuheppens eine

familisnvoknung
im Preise bis zu 250 Mk . gefacht .

Gest . Offerten unter 6-, an die
Expedition ds. Blattes .

Sparkasse
-er Stadt Wilhelmshaven.

DeS Jahresabschlusses wegen ist die
Sparkasse vom

t5. WA. Wr . Mml .
für das Publikum geschloffen.

Wilhelmshaven, den 1 . Dezbr. 1893 .
Das Cnratorium.

L o h s e .

Zu vermiethen
ein möbl . oder unmöbl. Zimmer aus
sogleich oder später an einen anstän¬
dige» jungen Mann oder allein¬
stehende Frau.

H. GraShor «,
Tonndeich 9 , am Park.

Z« vermiethe« Kopperhörn 24
Stube « . Küche an alleinstehende Leute .
8 Mk . monatl. Stube mit Kochein¬
richtung 5 Mk . monatl.

Zu vermiethen
eine 5 räumige Etngenwohmmg zum
1 . Febr. 1894 oder später.

Mühlenstr. 21 , Kopperhörn .

Zu vermiethen
eine geräum . OberWohMMg sowie

Srenzstr. 53 .

Umständehalber
billig z« vermiethe« elne frdl . 4 räum.
Oberwohnung per 1 . Jan . evtl . Febr

Verl. Roonstraße 2.
Im Hause Roonstraße 92 (beste

Geschäftslage) ist ein großer

mit großer oder kleiner Wohnung, so¬
wie entsprechenden Kellerräumen sofort
oder später z« vermiethe«. Preis
1300 bis 1500 Mk .

Auskunft ertheilt die Exped . d . Bl.

Zu vermiethen
eine ger . OberWohMMg , sowie eine
Giebelwohnnug .

Grenzstr . 53 .

für junge Lente.
_ Neuestr . 11 .

Cm «M. Mihmluz
von 2—3 Zimmern , womöglich mit Küche ,
wird auf einige Woche» zu miethen gesucht .

Adr . u . L. P. 20 a . d . Exp . d . Bl.

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine 3räum. Unter
Wohnung mit Keller und Stallung
Chr. Eggerichs , Grenzstraße 73 .

Sofort gesucht
eine

1> It IL 11II A ^
in guter Lage v . ca . 6 Zimmern n . Zubeh

Adresse mit Preisangabe unter lb.
6 . 16 sind in der Exped . d. Bl . abzug .

W M
eine fast noch neue Zimmerein¬
richtung, bestehend aus Eopha ,
2 Sessel « , 1 Sophotisch . 1

Spiegel m. Schrank, 1 Bertikow .
Neueste , l a , 1 Tr . l.

Ans sofort eine

V vrkÄritvriu
gesucht in einem Detailgeschäft gegen
hohen Lohn .

Offerten nebst Zeugnißabschristen
unter L.. 2 . an die Exped . d . Bl.

magenstärkend, nahrhaft,appetitanregend
soll sich gegen nervöse Kopf- und
Magenleiden bewährt haben . Dabei
ist er recht weinig und pikant.

Lager unterhalten :
H. As. Christians , Wilhelmshaven,
W . H. Renke», do .

finden freundl . und
discrete Aufnahme .

Frau Heb. Barel t . O

l«S. i!>
gute» so ständige» Werk
mit echter Mckelkette , gar.
gut gehend . Umtausch ge¬
stattet.

Preis 7 Mark.
Gegen Nachnahme. Jllustr . Cataloge 10 Pfg .

Unstreitig beste und billigste Bezugsquelle
für Uhren und Goldwaaren .

Sier-Me-erlage
von

Gl . L » <Lv1inriiiii ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagerbier L Ltr 2V Mg
,, S6 M 3 ML.

Knlmöacher » Ltr. 35 Wfg.
„ 20 Ak 3 ML

Karzer KSnigsvrmme«
Seuerswasser , eignes Fabrikat .
Wieder»erkäuserrr Waöatt !

älteren soms
jüngerenvsnnern

virä Llsin 27. L.UÜ. srscüüsusus Lodrikt
äss Llsä. -Lattt vr . LLMsr üdsr äas

Et/

L.UPPVS

Lpvoisl - kodsnOIung.
Mein Buch , welches ich Jungen und

Alten zu lesen nicht genug empfehlen
kann, ist ein bewährter Rathgeber für
alle , welche sich krank oder geschwächt

Krankheitenund Jugendfehlern ,
erzklopfe «Nervös ilis

fühlen , die an Folgen heimlicher
I «

sitätHe,
u. deren Folgen rc . leiden . Viele Tausende
sind dadurch aufgeklärt und von mir
geheilt worden . (Eigene Methode nach
33jähriger Erfahrung ) .

Gegen Einsendung von 60 Pfg . in
Briefmarken zu beziehen (wird in Brief¬
form verschlossen übersandt) von

, Hamburg ,
_ Wexpassage 14.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen oder eine
Fra «.

Hafenkaserne 145/46.

JuliusKoklH ,
N . ktttlMvll kisovl ,

Bismarckstraste IS . BiSmarckstratze IS .

Kintnibevlier
aus eigener Werkstatt,

bekanntlich vorzüglich sitzend , aufs beste verarbeitet , in allen
Farben und für jede Figur passend, vorräthig

jetzt M 15, 18, 80, 24, 87, 38 , 36,44 M.

Runkse L Kuti - Oksn
üis dsliodtostou vLUsodrsoosr

mit vic » 5snsteei,untl Nsiems - oirvuIiltlchN ,

sxaeieste siuskiiiii' ung uni ! üls toinste ksguliedsrltoit
Ubstteosten , in ckoii rerredieäenet«» ilr»« «» 0. k»r« «» ,

naob als bsi

»I LIS» LLGI * aL ZLrilr -
Lisöngierserei in Xarisruko, Lnäen .
Orosss Kottleriersparniss . LtLudtreies Lritkernso .

von u . 8LttIac ^ en . Liclitdares u . miittelos ru
üdervvaettenäes IHuer . ^ usslioden ^varms - VortreLk -
lictte Ventilation . I^ein Lr ^ lüttev . äusserer Itteile
rnö § 1ictt . Ltarlce V/asserveräunstun ^ , äatter ksuekts
unc! gesunde Timmsrluft . Orösste kr.einIieU1ceit .

50,000 8t« eLL 1«» <Ä«K»r»RL« lL,
? r>6isll3r6n unä Lsu ^ nisse Arati8 unä kraneoi

Ullsin - VorLunk :

Kuss , Vüßkslms ^ sven .

Vilkelm Lei ' lr
LönlK 8tra8861. N ^ MOVÜR LöniA8tra8861.

Krv 88tk8 ?m«s«W -smMzvsvW .
kbnt Ml! iffsgul » von kiMlis, iismliliiMn , Orge ! » ein.

Heit 1673 ( -isnenal -VSkFreter'
WsrLWut tzrston I ' iarrofoitokiftli 'itc äor

Llsirrwazr L 8 c»ns .
Kram ku8ULlil liei' W 8ki'!k8kii8iöli flügel iinil ?isniiili8 iiie8 ki' fims,

sovis äsr kür ibrs l >s.nsrlisktiglrsit unä Stillllübsltung

berüllinten kömzell L kvkiöllmgikl ' kisim ktv.
R.s.tsii2sb1rliiASii. Illustrirt -s l?rsisooarLiits gratis null krauao .

LO Intii «: Klsrsnt»«.
Pianos von IVlsrli 500 sn Harmoniums von Ivark 150 an.

nicht
mehrSie linsten

Nr livl Ll«l»ran «I» von
k» '

8 M -KMUW
wohlschmeckend und sofort lindernd
bei Huste«, Heiserkeit, Brnst -
St Lnugenkatarrh. Echt in
Pak . L 25 Pfg . bei

kol» . I 'r««««.
I slrinann .

Wie ernähre» Sie Ihr Kind?
„Auch mein zweites Töchterchen
nimmt bei dieser vorzüglichen
Timpe 'schen Kindernahrung* ) sehr
zu sAusz .) . Carl Kaesi.
*1 Timpe's Kiudernahrungin Palleten
L 80 und 150 Pfg. zu habm bei

Richard Lehmann .

Gesucht
zum 15 . Dezbr. ein tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen für Haus- und
Küchenarbeit .

Wo ? sagt die Exped. d . Bl.

Kaufte wieder billig 8 Stck. beste

Panzer - GkWmke
und empfehle dieselben bedeutend unter
Fabrikpreis zur gcfl . Ansicht ev . Abnahme

M « Nvspv » ,
Renende .

Ä > Wer
Utistsri Lat ,

vsrsolilsriQt oder Lslssr ist, gebrauche nur
die ULüirsrtroK 'susL slQLlx slvüsrvirLonäsn

8v nttON8
<1 ! MnsvNv , OiitUs«)

die als ein As >,UL» I -Ml1tsI ärztlich warm em¬
pfohlenwerden. — Packele L 2ö u . so Pfg . nur bei »

Hngo Lädicke , Roonstraßl' i04.
8ei Kii8ll»i ein. Klikukimleiil!s8 knie

nd ab,» '« Spitzwegerich
Brnst -Sast ü Glas 40 u . 80 Pfg . u .
Spitzwegerich - Brust - Bonbons
ä Pocket 10 u . 20 Pfu Vielfach aner¬
kannt. BegutachtetvonHrn. Dr . Zeitler.

In Wilhelmshaven zu haben bei
Will ). Schlüter , Roonstraße .
Hsmon t iiebev . Aufn . bei FrauUtllilvst Kühl, Hebamme , Osnabrück ,
Sutthjiuserstr. 1 . Schöne fr . Lage , gr . Gart.

Der echte Korngenever

Iktiier Klioliiia»
'

ist absolut rein und fusrlfrei und wird
an Feinheit von keinem anderen
Fabrikat übertroffen .

Nur zu beziehen durch

wilh . Stehe ,
Wall- u . Börsensll. .-C ck« 24.

Dsi ' NKJSSS äeri urlssrs

kat .
- n - 8tMM

srruvAsv , Kat Anlass 211 versolUsüsueu I
«sktülosen klsovavmungsn^exsdvn. Llav k
Icauks Äatttzr uvssrs

8lkt8 LOllSpfkN
S-i - Ltollsn I
(Lroovuhritt unwüKliod.) 1
nur von UO3 ttlreot , oä . I
nurinsolettonLIssnttautt - j
1un^ 611, in <1oN6I1 UN 36 I !
Im Ililfoison ) -lUL̂ ollän^ i !
ist. kroislistell und s
Ls iAliisso ^ r-lt. u .kraneo . k

k-sonIurrSrLVo.

Empfehle hochfeines Helles , gold¬
farbiges und dunkles

Lagerbier
— in Gebinden und Flaschen — auS der
Dampf-Bierbrauerei von A . Rolimk,
Burgsteinf urt .

g . üüelcknsr, Sank.

Mer »»- Anftkligunz
von

Herbst- u . Winter- Ueberziehcr , schwarz
und farbige Kammgarn -, schwarz Tuch -
Rock - u. Frack -Anzüge , couleuue Bucks¬
kin-, Cheviot -Anzüge , Knaben -Anzüge

und Paletots .
AM" Elegantes Passen . "MS

Zuschneider aus der Beliner Schneider -
Akademie.

Roonstr. 8S .

Vo/'tlVö/n . -/li2.2S - 6 -
. . » 2 .25—5 .25 ^

M'al/6/>a . . » 3 .00—6 .—
F«/a§a . . ° 2 .60 —4 .-

i ^/az-La/a . . » 2 .25
T

'a/'/'aAo/ia » 1 .90
! sind ru . Onxinäl - proison ru hsbon

>0 ! Wllhcln shäven
zeiiWseöei'. I

Ois fortv/adrsnüsn Vsrv/ocdsllin§6kl I

j mit N6U6N6v(js§L- Girmen wskäskl !
ciui-cd KsaediunA -iss V/oitss

„Lontinenta !" Lieds? vvrmitztisn.

Hanzcursus.
Lehre in S Stunden sämmt -

liche «eueren Rundtänze .
M : Gneise solirie . ^

/ F F » » ,
Tanzlehrer .

Hiliterstraße Nr . 20 .

I > 1«
t« »« » «ttz,e »er ftir alle In » , dle d»rchsrüh-

vTärrnnge» sich lei»« » ftlhle». E« liq«
es «»ch Jeder, »er »n Schwichezuftil »»

!-». «»!
._ , - rer, »er »ll Schwichezufttiideil , Herj -

..otzse», » ,, «gef»hl u»d » erd»»»»gS» esch« er.
»enlsidet, seine auftichttge BelehrungHMN -ihr-
lich Unnse »»«» l»r ^«snndheitu.Kraft . Gegen
1 Mark (in Briefmarke ») IU be,iehe» »»» » r
I-. Beem«», Hs« S«path, VVk«» , « .

Wird i» k»»»ert » erschlaffen «» » schickt.
^

s « « « «
Montag, Dienstag «nd Mittwoch

llsiiMliinig in llieimsMene
Gkwisillk i. W. MM.

Einsatz

I Ml .

Loose ir 1 Mark, 11 Stück für 10 Mark, 28 Stück für 83 Mark find zu haben in allen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und durch den

Vorstand der ständigen Ausstellung in Weimar.



1

Meiisliersuheruilgs- L Grsparmßbank
Gegründet 1854 .

^ AJA Unter Staatsaufsicht.
Versicherungsbestand : Bankvermögen :

ca. 88S Millionen Mark . ea. 105 Millionen Mark .
Dividende für die Wessüllverslcherten : 4 « »/» der ordentlichen Jahrespramie «ud
extra SV °/o der alternativen Znsatzprämie oder 8 V« steigende Dividende ans der
GesamrntprSmie einschließlich Znsatzprämie .

Ae MMerWrmWolitt ist Sss teste 8eih«chls-8eschti>k.
Zu weiterem Beitritt ladet ein der Vertreter :

ItnLÄ . Stadtsekretür a . D ., Wilhelmshaven .

Lonfsvtionsksus

V »
ti stilipA» liselis.

12. Ll8wsreL8trs88e 12.
Neue 8ei>t« ilj> :

8eili6nplü8vli -

testet ! ,
Seidknplüsch-

Aatetots .
8 sielvnpliisvk -

ULir ^Sl
Bei größter Answahl die
niedrigsten Preise m Orte

Zum öevorstehende«

Jahreswechsel
empfehle

wich aller, Geschäftsinhabern und Hand¬
werkern zur

n AnfertEgWUg - —
pan

i» alle« gewünschte » Größe»
sowie m Schwarz- und Kimtdrulk

zu den billigsten Preisen .

VI » . 8Ä88 ,
Kronprivzenkraße Mr. 1.

k kpsaniwain- uni! I.iquvui' - ladi'ill
genannt der

1-avLs . W

lMsiI .
.

als gesundeste Getränke empfiehlt

lM . 8vdllitk>
'.

^>Vänsefeder « 6o
"

Ufg ?
neue (gröberes pr. Pfd . : Gänseschlachtfedern,
so wie dieselben von der O ms fallen , mit allen
Daunen Pfd . 1,50 M., n̂llfertige gut ent¬
stäubte Gänsehalbdtn en Pfd . 2 M., beste
bonmische Gänsehalbt inen Pfund 2,50 M.,
russische Gänse-annen fd. 3,56 M., prima
tveitze Gänsebannen Pi - l,50 M. (von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Psd . ûm großen Oberbell
völlig ausreichend) versendet ^eg. Nachnahme (nicht
unter 10 M.) «nslnv LusljA, Berlin 8 .»
Prinzenstr. 46 . Veruackung wird nicht berechnet.Viele Anerkennungsschreiben .

IMN . 8 Mter .

u klsröstet « - -

fM -tSlltt'8
oa äsr rimisu S !
«LI

l LS klililr , Siilimsim, §2.
I

^28 Illimi L Liii 'glisi' ill, SS !»2

u Vs rtunä-vaoLst von
68- 100 kk.

—scvs»

Für den lieben Papal
zum Festgeschenke !

Lvlilsf-Köelle,
L 9V-, 11 , 13, 15, 18, 21 bis 30 Mk.

Lumdl lli» MB « kr« in
0 « I »1evtL « I »8ll » UL8

N . kdi 11p 80 ii Meiik . ,
I Bismarckstratze IS . Bismarckstraße IS . !

ksin »«e °-, La»»,

I

UIMM
»M -

kill «
ZMvl -t L LtÄWSNN , Mtlkü 8. s . Lubr .
>79g gegrüoökt. Hvollsbe ^ us^ sielmunxsli . gegiänäet >790.

Vortrsksr : M . ^ltllSII . I

«»»»strssse SS.

I

Beste Dabersche
Tiartosfeln ,
- sowie

bonum
empfiehlt

s . > V 1 It 8 .

Ae Skübte Zchncistem
Ebendaselbst wird auch

^ angefcrtigt .Theres in der Exp cd . d. Bl

ist««»« SöüisiWg. kssis krslso. Osrnniirt Lingvsokossvnv
! Rovolvor Oai . 7 mm 6 U . , Ost. 9 mm 9 LH.
I

'ttzsetiin -Osvskrk odns lautso Lvall Ost . 6 will
8 LtL , Oal 9 mm 12 AL. — voppsiMKä-

! Laiabmor von 25—85 UL., tzllllaot lluAä-
Laiustillkr voll 13 dis 20 UL. — Vs8tsll-

L^ WtssodslltosoLilln 4 UL., küisok- u Lobsidoll-
"^ ^ düod8M von 15 NL. an . — Osntralksnsr-

Doppolstillttzll prill !» tzllal. von 30 UL. sv . — MtsotlllttZovostrs
okno 6iorüri8o1r 16 UL. — la ^sttüSLksll prima Lsäor 6 UL. — 500
Oolltral-Uülssir 8 UL. 2» fsclsr MsKs 25 kstrooW Kratis . kaoLull^

!om80ll8t. 17m tausoll Lo8tslllo8 . OutaloA 64 Loitsll 8tarL gsZoll 50 kk.-
UarLov . — LoblaKrmAS otmo 8pit20ll 1 UL., mit 8pitMn 1,50 UL
: — Mr foäo LVaKs üdsrvodms lost vollo Oaranüs.

«i °p, «M

Um damit zu räumen , verkaufe bis zu den Festtagen

<7 « » 8 « ov « n ,
als :

Will - Ml
zu und unter Einkaufspreis, ebenso

diverse Wem und Pnlislh Erlrakte.
8 . RsnI ^ SL .

^ c- o 1-^

Ltnr i-l« »nnt V»ikl8elii »rs«lrvi»ck 8t«r einst! lin
4»«1 rariell N »tk««

85, 90 , 95 mul 100 ktz . pro r/,-? kmiä-kaoLst
Vor den vielen Nachabmungen wird gewarnt .
?u bsdvg in l! vv düsvnlen VeeUMvIIev.

länlcseveifeli unll Ankoesöilonpulvei -!
I von I

1»d. t «. Mer in Lr» ll« stv«iK
find im Gebrauch die billigste». -

XXlNkXEXlUMUKWU MMEXXXXXNXZ

leb srüalts 2u

fftziüfizcdttzü « nü Zstziilslii
'

6kb . 1000 l ^ lunrl

lebmllö livist. Ksepkn
uwä uslulls ioU bisi -rvit LsstsUmiAsw von jst2t ab
86b0H A6IH6 6lltA6K6w.

lob dsmsrks Uiordsi , äg ,88 iob kür beste HwMtLt
wrnl kür äie av 8A62i6i6bw6t6 (vüte <ksr (lünse «kis

grösste (varantie überriebrue .

Lmderwagen
— größtes Lager Wilhelms»
haverrS — bei

8 . v . l ! . koken .

Bekomme am Sonnabend, den 9- ds.
Mts 100 Gtck. schö«e starke

^ s » a a 44

und gebe dieselben billig ab .

Frau InIioL ,
Bismarckftr. 23 .

Da ich nur Korbwaaren führe, so bietet meine

Whil« chts °7 " "
„

eine große Auswahl in Korbsesseln , Kinderstühleir , Blumen -
rerrassen, -Tische« und -Ständern , Papier - , Arbeits -,
Wand -, Blume « -, Reise -, Wäsche -, Markt - , Dameu -
und Kinderkörben , Caffetten und Koffern usw .

Indem ich nur gute, dauerhafte Arbeit bei billigem Preise liefere,
so halte ich mich höflichst empfohlen .

LL . LÄN 0 , Kordm - chtt .
neue Wilhelmshaveuerstratze 65.



lollksll « .

Am Sonntag , 10 . Dezbr . 1803 :

(Kntvee LO Pfg . , wofür Getränke .
Es ladet freundlichst ein

4oL . LasoNLo ,
Lothringen.

xxxxxxxxzocxxxxxxx

Hente Sonntag:

^ orrsi ' ljffentUctiei' ör »
wozu ergebenst einladet

1 /
XXXXXXXXXl

aL Sbr 8 aal .
Sonntag, den 10 Dezember

KI gvosze Tanzmusik . ^
Doppelorchester der Marine-Kapelle.

Ajrfang 4 Uhr . Entree 30 Pfg., wofür Getränke .
HelNvlrt VZroo »» 8

VLolorLaNaUv .
Heute Sonntag

Or . lÄQ2N1Ui8llL
wozuIreMdlichstKinladetM

TH . MliemZ

Was Anker-MMMfteu
l stehen nach wie vor unerreicht da ; sie sind

das beliebteste Weihnachtsgeschenk für Kinder
über drei Jahre . Sie sind billiger , wie jedes
andre Geschenk, weil sie viele Jahre halten
und sogar nach längerer Zeit noch ergänzt
und vergrößert werden können. Die echten

Attker - Sterrr1 » a « kasten

sind das einzige Spiel, das in allen Ländern
ungeteiltes Lob -gefunden . hat , und das
von allen, die es kennen , aus Überzeugung
weiter empfohlen wird . Wer dieses einzig
in. -seiner Art dastehende . Spiel- und Be-
sichästitznUgsmiitel noch nicht kennt , der
. lasse sich von her Unterzeichneten Firma
eiligst die neue reichillustrierte Preisliste
kommen , und lese die darin abgedruckten
aus günstigen Gutachten. — Beim Einkauf Verlar
Richters Anker- Steinvaukasten und weise jeden
Anker scharf als unecht zurück ; wer dies unterläßt, kann leicht eme minder¬
wertige Nachahmung erhalten . Die echten Anker- SteinbankasttU stad z»m
Preise von 1 Mk., 2 Mk., 3 Mk. , 5 Mk . und höher vorrätig

in allen feineren Spielwaren-Geschiiften des In - «ud AnSlMldtß.

. Ne» ! Richters Geduldspiele : Ei des Colnillbns, Blitzableiter, Zornbrecher,
Grillentöler , Quälgeist , Pythagoras usw. Preis SO Pf . Nur echt mit Anker!

K. Ad . Richter K Cie ., K . u. K . Hoflieferanten,
0 - Rudolstadt (Thüringen) , Nürnberg, Lite« (Schweiz ) , Wie», Rotterdam, London N.V. , »st
rttl -- »>- « cw-Bork. r— — — — -

über-
-e man gefälligst ausdrücklich:
rasten ohne die Fabrik

Wchnachtsausstellung
bei

Visnrcrvckstvettze 5Y .
Sehr hübsche Auswahl in Marzipan, Choeolade unb
Traganth , Christbaumsachen , Nürnberger Lebkuchen,

Honigkuchen , Pfeffernüsse , Moppen re.
Die Preise sind äußerst billig gestellt und lade zu regem Besuch

höflichst ein.

kV: H . Renken

Vas xdotoZrLMsellö
von

crlaudt sich, Ihre ^ ukmsrksamksit auk äic aus meiner xhotoxr. artistischen Anstalt

dervorASgLllsseiieL

VvrKrü88srU »NKv »
ALU2 hesouäers kill^ulenken.

2um bsvoi -siskenäsn Veiknsvdisfvstv
volle man, um Hellem ^ .uktraA, sxeciell VerArösserunAev , iu Heller ^Veise gerecht

veräeu rru kömiev , lösstelluuKeu recht trühseitiA autzeheu.

Keöönet vsü 8 bis 7 vdr.
LochacdtrmKsvoll

Vr . Lloxpruanii ,
OläeuhurAerstrasse 16.

I

» M
' II » » S e » F»

lüIklN
I) 6 < r'innt liin doli 1 .

Silo » vrloAV
»E »WM 14 .

stspiöi--
, Kslsntsris- unl! 8pislWSSsön - üsnl!Iung.

1 . kosten 300 Stück khotoAraxhisaldums vou 50 ktz . — 30 Nark .
2 . 200 koesiealhums vou 10 ktz . — 4 Uark.
3. 1 ^rossex kosteu Sehreihmaxpen uuä SchreihuuterlaAen vou 50 kttz. — 12 Nark .
I . 400 Stück Lriekcasetteu von 40 Ok. — 6 Nark .

^

OrckülurASMUMSu. Porulstsr . sigcltzvicastsn . Xirßöttzrcstsil sie .

» M» in ^ M » >

Kolumrokssoksu : Vortsmormms . OiArreirtztuls . VisItsokmitsutssohMc .

Lriektasehsn . Liläerbtlehsr . lluASullschlikwu . OsssllschMssplsl «.

kuppen M bUIigstell kreisen.
"WL

50 Otz. Verkant . 8 ^ 1 S 1 - LI LI 1* S U
Säbel . Lelms .

- " > " " ' ^ . . . .
SoläntsQ . Olmteir .

Osd eo srääs r von 1
PromxstkQ .

Ug -ltz or, - -

50 Otz. Verkauf .
VnZen etc .

OlKsrrvusxitirvu. Vielten null SxaLlvrslSekv.
Om mein hsZer rm räumen , gebe 211 bilÜMtsn kreisen ad LoodnedtnnKsvvIl

Ott « Ik« l I«»Hd .
08kvr8lra88v 14.

8illK6r
's Ori ^ iliktl -MtuüllLkIliLW

über 11 Millionen im Gebranch
und preisgekrönt m t mehr aiS 300 der vochsten Auszeichnungen, nehmen seit der

Erfindung der Nähmaschinen den ersten Rang untev ° denfetbW einp fierstnd 'mustnr-i

gültig in der Ccmstrucrton. der Mechanismus ip von vollendeter Accuräteffe und dereti

hervorragende Leistungsfähigkeit ist anerkannt in der ganzen Welt .! Unvergleichlich ist

die Vielseitigkeit der
Vidk-aling Sliultls unll Improvell kingsvIlRobvn -üilLsollins

kür ll«n ksmIIlvuxehrLLoh,
dieselben verrichten nicht nur alle erdenklichen im Haushalte vorkommenden Näharbeiten ,

sondern auch die kunstvollsten Stickereien in Stoffen aller Art , zu deren Herstellung
die Unterweisung kostenfrei erfolgt ; sie empfehlen sich daher als

das beste «I«i> »üblichste Weihnachtsgeschenk.

s 8 eirlting 81 ' , llolllOkvrrrrit , bi ' vnisn ,
13 O1»vri»8tr»88v 13 .

Vertreter in Wilhelmshaven: 1 1Si k1»Si in »tzirii , Banterstraße 6.

PW - M FkWWst
verbünden mit

VE " Ar»-
'mW RÜckküttf ^WM

von neuen und getrogenen Kleidungs
stücken , Möbeln , Betten , Veloeipedea
und Nähmaschinen, ; Teppichen,,/ Uhren,
Gold- und Silbersachen , Schuh- und

Stiefelwaaren usw . usw)

»Ior <1irri ,
BlMt , Neue Wtlhelmshavenerstr . 22

eowplet fertiger
l-öicsiMleilier .

8Mifeii
kismanckstv . 34s Ulllt KksllÄ

stl . Mm

o vvvvi «rcvi « KL>vvvvDvvr »vvlvvvr

Bersetzmgshalber
ist die von mir bis jetzt bewohnte
Etageuwohrmrrg , Kalserstr. 63,2 Tr . ,
best, aus 4 dezw . 6 Zimmern u. relch

'l
Znb . vom 15 . Dezbr . ab M Perm .

Ksliff-UblllMIlt.

Mn jnüger itiaun
sucht eine WohttUUg , Stube na»

Kammer , mit separatem Eingang .
Nachzufcagcn bei

Wily. OliüMms.

Stedakttou, Druck «ud Verlag vou TH. ^Süß. Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16.)
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